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Innere Koloniſation

Zu den energiſchen Mitteln mit denen die wirtſchaft
lichen und kulturellen Schäden eines ausgedehnten Lati
fundienbeſitzes bekämpft werden müſſen gehört in erſter Linie
die Schaffung von Bauernſtellen die als wirtſchaftliche
Einheit in der Arbeiterfrage unabhängig daſtehen da ſie noch
vom Beſitzer und ſeinen Angehörigen allein bearbeitet wer
den trotzdem aber eine Familie ernähren können und ihr
zuſammenſchluß zu großen leiſtungsfähigen Bauerngemeinden

Wenn in dieſen Bauerngemeinden eine ganz geringe Zahl
von Zwerg und Halbſpännerwirtſchaften enthalten iſt die
es dem Arbeiter möglich machen ein Stück Land zu er
werben und allmählig eine ſelbſtändige Exiſtenz zu erringen
und die den bäuerlichen Beſitzern die notwendigen Aushilfs
kräfte ſichern dann werden dieſe Siedlungen gedeihen
können Genoſſenſchaftlich zuſammengeſchloſſen können ſie
auch bei Beſchaffung hochwertiger Zuchttiere Bezug von
Saat Begründung von Molkereien und anderen landwirt
ſchaftlichen Jnduſtrien der Führung und Mitwirkung des
Großgrundbeſitzes entbehren

Nur ſelbſtändige nicht abhängige Exiſtenzen können
wirtſchaftlich allmählich die Diktatur des Großgrundbeſitzes
in den heute von ihm völlig beherrſchten Kreiſen brechen und
um dieſe ſelbſtändigen Exiſtenzen zu ſchaffen iſt es in erſter
Linie notwendig daß der Staat in dieſen Kreiſen ſeine
Domänen für die innere Koloniſation zur Verfügung ſtellt
Wie wenig er jedoch in dieſer Beziehung bisher getan hat
beweiſt die Tatſache daß der Domänenbeſitz des preußiſchen
Staates an nutzbarer Fläche ſeit 1908 nur um rund 1000
Hektar zurückging

Was ſind 1000 Hektar auf die ganze Monarchie Wie
viel kommt davon auf eine Provinz

Aus der Provinz Sachſen ſind in kurzem Zeitraum ca
1400 Anſiedler nach Poſen und Weſtpreußen abgewandert
ein Beweis dafür wie groß der Landbedarf der bäuerlichen
Beſitzer iſt Sie wären ſicher hier geblieben wenn ſie die
Möglichkeit gehabt hätten hier Grund und Boden zu er
werben Anſtatt jedoch Domänen deren Pachtvertrag ab
läuft aufzuteilen und den Erlös zum Auſfkauf neuen Groß
grundbeſitzes und zu neuer Aufteilung zu verwenden werden

wie uns ein ehemaliger Großgrundbeſitzer des Saalkreiſes
ſchreibt bisher nur minderwertige Böden aufgeteilt Jn
dem Briefe heißt es u

Die Koloniſation in der jetzt geplanten Form Sied
lungsgeſellſchaft Sachſenland Die Red haut in hieſiger
Provinz ganz daneben wenn man ſich nicht entſchließen
kann auch beſſere Böden zur Verfügung zu ſtellen Nach
der Rede des Herrn Oberpräſidenten vom 25 November iſt
das aber nicht beabſichtigt Die Güter welche man bisher
in hieſiger Provinz aufgeteilt hat ſind minderwertig
wofür ſich ſonſtige Kaufliebhaber nicht gefunden haben
deren Unterbringung als Rentengüter auch Schwierig
keiten bereitet Jm Jahre 1910 ſind nach einer dem Ab
geordnetenhaus zugegangenen Nachweiſung 1573,92 Hektar
Domänenbeſitz in der Provinz Sachſen veräußert zur
Rentengutsbildung ſind im ganzen 470 Hektar in der Pro
vinz ausgelegt Die Red Eine Ausnahme mit faſt nur
gutem Boden machte die Domäne Ammendorf deren Par
zellierung jedoch erſt nach dringenden Eingaben erfolgte

Der Briefſchreiber weiſt darauf hin daß die Regie
rungskommiſſare in Halle und Naumburg mit ihren Sekre
lären tatenlos daſitzen während vom Zwiſchenhandel Dutzende
von Gütern zerſchlagen ſind und bringt für Güter im Werte
von mehr als 50 000 Mark das auch von anderer Seite be
reits proponierte Vorkaufsrecht des Staates in Vorſchlag

ir glauben dieſes Vorkaufsrecht für die Koloniſation nicht
veſonders hoch anſchlagen zu dürfen da es einmal Anlaß zur
Preistreiberei durch Scheingeſchäfte bieten könnte anderer
eits dort wo eine Aufteilung durch Privatſpekulation

glückt die Aufteilung durch den Staat nicht notwendig
wird und da der Staat wenn er billiger als der Privat

parzellierer ſein kann die Käufer an ſich ziehen würde Der
rieſſchreiber will allerdings beabſichtigte Schiebungen mit

ahſangnis beſtraft wiſſen aber wir glauben kaum daß das
bſchreckt weil in den ſeltenſten Fällen der Nachweis der

iebung klipp und klar zu führen wäre
mit Sehr beachtenswert wenn man überhaupt in Kreiſen

alt hohem Prozentſatz an Großgrundbeſitz noch Domänen er
ren will iſt der Vorſchlag des Briefſchreibers Domänen

an e orwerken über 1500 Morgen niemals
e einen Pächter abzugeben und an Beſitzer mit

genem Beſitz von über 500 Morgen in einem Umkreiſe von
10 Kilometer

n keine Domänen zu verpachten Der Briefſchreiber ſchreibt uns

pro Gewiß enthalten die allgemeinen Bedingungen der
erßirchen Domänenverwaltung ſchon ähnliche Beſtim

ngen aber bis in neueſter Zeit kehrt ſich keine Behörde
mann was ja dadurch bewieſen iſt daß Herr v Zimmer
eign B neben über 12 000 Morgen beſten Bodens in

genem Beſitz Pächter zweier dazwiſchen liegender Do l

mänen iſt Weil aber ſchon reiche Herren bevorzugt werden
beteiligen ſich viele Bewerber an den Ausbietungen gar
nicht mehr Sie bekommen die Domänen doch nicht ob
wohl ſie ſich vorher legitimieren und ihre Befähigung
nachweiſen müſſen und zur Ausbietung zugelaſſen ſind

Zum Schluſſe will der Briefſchreiber wie das ja auch
ſelbſt Agrarier reinſten Waſſers wie Herr Oekonomierat
Hoeſch Neukirchen gefordert haben daß den Domänen
pächtern bezüglich ihrer Viehhaltung und der Bereicherung
des Bodens an Stickſtoff durch natürliche Düngung beſtimmte
Vorſchriften gemacht werden und betont daß je größer die
Domäne je niedriger der Pachtpreis pro Morgen iſt

Das letztere der niedrige Pachtpreis iſt auch ein Grund
der für eine ſchleunige Aufteilung der großen Domänen
ſpricht Jm Staatsdurchſchnitt betrug dex Pachtpreis pro
Hektar nutzbare Fläche nur 40 Mark Selbſt wenn man den
Waldbeſtand der Domänen der übrigens nicht ſehr groß ſein
dürfte abzieht iſt der Ertrag ſo gering daß die Aufteilung
zu ſehr mäßigen Preiſen noch ein glänzendes
Geſchäft für den Staat ſein könnte

Da aber die Aufteilung der Domänen die in der Pro
vinz Sachſen nur eine nutzbare Fläche von rund 46 000 Hektar
gegenüber 333 000 Hektar anbaufähiger Fläche des in Privat
beſitz befindlichen Großgrundbeſitzes haben für eine aus
giebige Koloniſation in den Kreiſen Wanzleben Mansfelder
Seekreis Oſchersleben Quedlinburg Saalkreis und
Mansfelder Gebirgskreis nicht ausreicht müßte daneben noch
das Enteignungsrecht für ſolchen Großgrundbeſitz gefor
dert werden der ſo un wirtſchaftlich verwaltet wird daß
damit das Staatsintereſſe geſchädigt wird

Hat man einmal Eingriffe in das Eigentumsrecht zu
gunſten der Allgemeinheit gutgeheißen ſo kann man ſie nicht
verwerſen weil der Großgrundbeſitz davon getroffen wird

D

Der Disziplinbruch

Eine Reminiszenz
Ein Leſer ſchreibt der Frankf Ztg Es iſt ſchon lange

her elf oder zwölf Jahre als die Bevölkerung durch
einen Bericht in der ſozialdemokratiſchen Pfälziſchen Poſt
über Soldatenmißhandlungen in einem bayeriſchen Jn
fanterieregiment beunruhigt wurde Jm weſentlichen han
delte es ſich um Klopf geiſterbeſuche bei den Rekruten und
um ſonſtige außerdienſtliche Willkürlichkeiten und Brutali
täten der Vorgeſetzten vom Gefreiten bis zum Leutnant
Aber welch gewaltiger Unterſchied in der Auffaſſung über
Disziplinbruch und militäriſches Geheimnis bei der da

maligen bayeriſchen Militärbehörde vom Hauptmann auf
wärts bis zum Kriegsminiſter Freiherrn v Aſch und den
Zaberner Gerechten bis zum preußiſchen Kriegsminiſter
Freiherrn v Falkenhayn Frhr v Aſch hat damals in der
bayeriſchen Kammer ſtrengſte Unterſuchung und Beſtrafung
der Prügelhelden zugeſichert und getreulich durchgeführt
Kein Wort hörte man damals von einer Unterſuchung gegen
die Disziplinbrecher gegen diejenigen die die Vorkomm
niſſe der Pfälz Poſt übermittelt hatten Aber auch bei
der Unterſuchung der Sache ſelbſt wurde auf dieſe Seite der
Ermittelung gar kein Gewicht gelegt Einen Disziplin
bruch der mißhandelten Soldaten gab es nicht

Nach erfolgter Vorunterſuchung verſammelte der Major
des Bataillons die Mannſchaften der betreffenden Kom
pagnien im Exerzierhauſe Vor uns ſtanden die Unteroffi
ziere der Kompagnien die Prügelhelden geſondert für ſichin der Mitte des Kreiſes den wir gebildet ſatten der Major

mit den übrigen Offizieren vom Hauptmann bis zum
jüngſten Leutnant Zunächſt mußte der Adjutant den Artikel
von Anfang bis zu Ende verleſen Dann begann der Major
eine grimmige Rede gegen Soldatenmißhandlungen zu hal
ten wie ſie beſſer noch in keinem Parlamente gehalten wor
den iſt Jch ſehe ihn heute noch bebend vor Erregung aus
rufen Jhr tragt des Königs Rock den Ehrenrock
und wehe dem der Euch beleidigt oder gar Euch
mißhandelt Und an die prügelnden Unteroffiziere
und Gefreiten gerichtet fuhr er alſo los Ehrenmänner
wollt Jhr ſein Räuber ſeid Jhr Wegelagerer diewehrloſe Menſchen im Schlafe über alken
feige traurige Kerleſeid Jhr Pfui Teufel über
eine ſolche Geſellſchaft Jch reiße Euch Eure Treſſen und
Knöpfe vom Kragen Des Königs Rock habt Jhr
geſchändet Jhr verdient ihn nicht zu tragen Und ſo
ging s weiter Und dann fuhr er ſich an uns wendend fort
Das Gefühl das ich über die traurigen Vorkommniſſe emp

finde iſt ebenſo ſchmerzlich wie die Mißhandlungen die Jhr
überſtehen mußtet Jch verſichere Euch aber daß die Strafe
die die Uebeltäter trifft empfindlicher und nachhaltiger
wirken wird als unſer gemeinſchaftlicher Schmerz
Dann ſagte er Aus dem Zeitungsartikel geht hervor daß
Jhr Eure Klagenin Briefen an Eure Eltern
und Angehörigen mitgeteilt habt Hier
gegenhabeich nichts einzuwenden Eure Eltern
und Angehörigen ſollen wiſſen wie es Euch in der Kaſerne
ergeht Hier ſoll es nur rechtſchaffen und ordentlich zugehen
Das ganze Volk ſoll wiſſen wiees beim Mili
tär zugeht Von dieſen bedauerlichen Vorgängen hatten
wir Eure Offiziere und Führer nichts gewußt Häten wir
es gewußt wären dieſe auf die Unteroffiziere deutend ſchon
längſt nicht mehr Eure Vorgeſetzten Dann hielt er
eine lange Rede über den ehrenvollen Beruf des Soldaten

ging wie am Schnürchen

in der u a folgende Worte vorkamen Der Soldat ſoll ſtets
mit Freude und Luſt ſeinen Dienſt tun und in ſpäteren Jah
ren nicht mit Verbitterung und Zorn auf ſeine Dienſtjahre
zurückblicken ſondern im Gefühl der Liebe und Treue zu
ſeinen einſtigen Vorgeſetzten Dazu iſt aber vor allem er
forderlich daß er hier menſchenwürdig behandelt geachtet
und geehrt wird und nicht mit Roheit und Gemeinheit die
Anhänglichkeit Liebe und Treue zur Armee zerſtört wird

Und die Disziplin bei dieſer Truppe Sie
war die denkbar beſtel Von nun ab ſchaute die Mannſchaft
mit Vertrauen und Hochachtung auf ihre Offiziere Alles

Wer Soldat war weiß wie ber
unſerem Exerzierdrill auch nur einige Mißvergnügte ganze
Beſichtigungen Vorſtellungen uſw über den Haufen werfen
und den führenden Offizier blamieren können Aber dieſer
Major konnte auf ſeine Mannſchaft bauen Jeder einzelne
ſetzte ſeine Ehre drein ſeinem Führer der ihn vor Unge
rechtigkeiten ſchützte zu gefallen Was die härteſten Strafen
und Schikanen nicht vermocht hätten vermochte hier der
energiſche Schutz der Ehre und die Gerechtigkeit gegenüber
jedem einzelnen

Das ganze Volk ſoll wiſſen wie es beim Militär zu
geht Wie kläglich nehmen ſich demgegenüber die Worte
des Kriegsminiſters aus daß das was in den Mauern der
Kaſerne paſſiert in dieſen Mauern bleiben müſſe

Churchills Veſuch in Deutſchland

Der von uns ſchon gemeldete Aufenthalt Churchills in
Deutſchland dürfte drei Wochen dauern Jn der Londoner
Preſſe wird erklärt daß Churchills Reiſe nach Deutſchland
durchaus privater Natur und ohne politiſche Bedeutung
ſein werde Wie erinnerlich wurde dieſelbe Erklärung aber
auch abgegeben als der damalige gria Wwſcgt Ha ldane
ſeine vielbeſprochene Beſuchsreiſe in Deutſchland machte
ſpäter mußte der Premierminiſter indeſſen doch zugeben u
die Reiſe Haldanes große politiſche Bedeutung beſitze Au
jetzt meſſen mehrere Blätter der Reiſe Churchills trotz ihres
angeblichen privaten Charakters die Wichtigkeit bei die man
der Reiſe eines Miniſters in ſeiner Stellung zuſchreibt und
man exinnert hierbei an die Aufnahme die Churchills an die
Adreſſe Deutſchlands gerichteter Vorſchlag eines Flotten
feierjahres in der internationalen öffentlichen Mei
nung gefunden hat Jn Deutſchland hat man ja bisher ver
gebens auf einen offiziellen Schritt der engliſchen Regierung
gewartet Jn den Vereinigten Staaten wurde Churchills
Jdee mit der in europäiſchen Angelegenheiten dort üblichen
ſelbſtloſen Begeiſterung begrüßt Jn Frankreich hat ſie eine
kühle Aufnahme gefunden Die franzöſiſche Preſſe ſteht offen
bar auf dem Standpunkt Deutſchland werde je weniger
Geld es für ſeine Flottenrüſtungen ausgibt deſto mehr Opfer
für ſeine Heeresrüſtungen bringen Das neue Kabinett Dou
mergue nimmt jedoch anſcheinend eine andere Haltung ein
es iſt nicht ausgeſchloſſen daß dieſer Wechſel der Anſchauungen
den Erſten Lord der Admiralität zu ſeiner Reiſe nach Frank
reich beſtimmt hat Ob er Berlin beſuchen wird ſteht noch
nicht feſt Churchill iſt nicht in Deutſchland geweſen ſeit
er den Poſten des Marineminiſters innehat

Man würde in Deutſchland einem politiſchen Beſuche
Churchills mit größtem Jntereſſe entgegenſehen Vielleicht
bringt der engliſche Marineminiſter nun endlich ſelber die
praktiſchen Vorſchläge mit auf die man bei uns
ſchon ſeit ſeiner erſten Anregung der Rüſtungseinſchränkungen
allzulange vergeblich wartet Hat doch ſeit jener Guildhall
Rede Churchill noch verſchiedene andere Reden über dasſelbe
Thema aber in ſehr widerſpruchsvollem Sinne gehalten ein
mal hat er gefeiert das andere Mal gerüſtet einmal
den Weltfrieden gepredigt das andere Mal dem engliſchen
Chauvinismus gehuldigt Es iſt alſo nachgerade ſehr ſchwer
die mittlere Linie für das wahre Antlitz des Herrn Churchill
zu finden aber für uns iſt das ja ſchließlich auch nicht un
bedingt notwendig Für uns kommt es nicht auf die Perſon
des engliſchen Marineminiſters an ſondern lediglich darauf,
ob und was die engliſche Regierung uns durch ſeine Ver
mittlung zu ſagen haben wird Und das werden wir nun
endlich in kurzem erleben

Reues Eingreifen der Vereinigten Staaten

in Mexiko
Der amerikaniſche Flottenkommandant Fletcher drahtet

daß die Jnſurgenten ſich am Sonnabend auf die Vorſtädte
zurückgezogen haben nachdem das Lager der Bundestruppen
3000 Mann Verſtärkung erhalten hatte Die Kanonenhboote
der Bundesregierung beſchoſſen die Stellungen der Jnſur
genten auf der Nordſeite des Fluſſes worauf dieſe ſich zurück
zogen Die Bundestruppen waren aber zu erſchöpft um die
Rückwärtsbewegung der Jnſurgenten voll ausnutzen zu
können Die amerikaniſchen Kriegsſchiffe Cheſter und Ta
coma haben Aerzte an Land geſchickt um den Verwundeten
beizuſtehen Mit Ausnahme eines Amerikaners ſind wäh
rend der Kämpfe keine Fremden zu Schaden gekommen Auch
der Schaden an fremdem Eigentum iſt nur unbedeutend Die
Lage bei Chihuahua dagegen iſt wie in Waſhington amtlich
erklärt wird kritiſch und dürfte zum politiſchen Einſchreiten
der Vereinigten Staaten führen Die amerikaniſche Regie
rung hat wie wir meldeten den ehemaligen Konſularagenten
in Torreon Carothers an den General Villa nach Chih

abgeſandt der einen energiſchen Proteſt gegen die unger
Behandlun
F

der wanllhen Staatsbürger und der anderen
remden einlegen wird Villa hat auf dieſe Nachricht hin



die Telegraphend ſſchen Chihuahua und der amerikaniſchen Grenge durch nkiden laſſen ſo daß die Verſtändigung
zwiſchen dem amerikaniſchen Abgeſandten und dem Staats

epartement in Waſhington auf eine weite Strecke hin nicht
te orgelg ondern lediglich durch Kurier geſchehen kann

tsſekretär Bryan hat den Vertretern der fremden
Mächte mitgeteilt daß die Vereinigten Staaten den Schutz
aller Fremden in Chihuahug wirkſam übernehmen würden
und daß die Beziehungen zwiſchen der Regierung in
Waſhington und den ten geſpannt ſeien Jn El

ſo in Texas traf ein Sonderzug aus Chihughua ein in dem
ſich die Mitglieder der dortigen ausgewieſenen ſpaniſchen
Kolonie insgeſamt 470 Männer Frauen und Kinder be
fanden Die amerikaniſche Regierung hat ſowohl an Villa
wie an Carranza die Aufforderung ergehen laſſen der un
gerechten Behandlung der Fremden unverzüglich zu ſteuernund den Spaniern i Eigentum zurückzuerſtatten Carranza

antwortete daraufhin er würde an Villa Abgeſandte ſchicken
und ihm den Befehl geben das konfiszierte Eigentum wieder
zurückzuerſtatten Mit dieſem Auftrage iſt ein Deutſcher

namens guz Sommerfeldt an Villa abgegangen Die
ſpani tſchaft in Waſhington hat gegen das Vorgehen
der ninegenten beim Staatsdepartement Beſchwerde ein

l Die Vorwärtsbewegung der Rebellen iſt ſeit fünf
en zum Stillſtand gekommen Sie haben nicht nur

Torreon verloren 15 können auch bei Tampico nicht
mehr vorwärts Jn der Schlacht bei Torreon wurden 1200
5 urgenten getötet und verwundet Infolge dieſer Niedere a es zwiſchen Carranza und Villa zu heftigen Aus
einanderſetzungen gekommen ſein Ein neueſtes Telegramm
des Kontreadmnirals Fletcher an das Marinedepartement
meldet aus Tampico daß der Geſchäftsverkehr wieder auf

nommen worden iſt Die Verhältniſſe ſeien normal Jn
Tampico und der Umgegend iſt die Verſorgung mit Waſſer
wieder hergeſtellt

Der Kronprinz an die Stadt Danzig
Der Kronprinz ſandte auf das bekannte Telegramm der

Stadt Danzig folgende Antwort
Herrn Oberbürgermeiſter Scholz

Dem Magiſtrat der Stadt Danzig ſagen meine Frau
und ich herzlichen Dank für die freundlichen Worte Es
wird uns ſehr ſchwer werden die uns ſo lieb gewordene
Stadt Danzig zu verlaſſen Denn die zwei Jahre die wir
in ihrer Mitte verlebten und in denen ich die Ehre hagte
meine geliebten Huſaren zu kommandieren werden wir
ſtets zu den herrlichſten Jahren unſeres Lebens zählen
und wir hoffen daß das Band das uns an das liebe
Danzig knüpft auch in der Ferne beſtehen bleiben wird
Der Kronprinzeſſin wird es beſonders ſchwer ſich von der
wundervollen Gegend in der ſie ſich ſo wohlgefühlt hat
zu trennen Sie hofft mit unſeren Kindern noch oft im
Sommer an die hieſige Küſte zurückzukehren

gez Wilhelm Kronprinz
r

Der Kronprinz hat das Kommando des 1 LeibHuſaren
Regiments noch nicht übergeben Er läßt ſich zunächſt nur
durch den nach ihm rangälteſten Major von Borcke vertreten
Dienstag vormittag verſammelte im Offizierkaſino der Leib
HuſarenBrigade der Kronprinz das Offizier und Unteroffi
zierkorps ſeines Regiments zu einer internen Verabſchiedung

um Ein vorläufiges Programm für die militäriſche
Verabſchiedung des Kronprinzen das aber noch der end
gültigen Annahme bedarf ſieht für Sonnabend ein Reiterfeſt
ünd ein Abſchiedseſſen vor Außerdem hat der Kronprinz
den Wunſch die Mannſchaften des Regiments noch vor Weih
nachten um ſich zu rerſammeln Vermutlich wird der d
tive Abſchied pom Regiment und von Danzig erſt am 6 Jan
ſtattfinden Ob die kronprinzliche Familie das Weihnachts
c in Danzig oder Berlin verleben wird darüber ſind noch

ne feſten Beſtimmungen getroffen Dienstag nachmittag
trafen die kronprinzlichen Kinder wieder in Danzig ein

Deutſches Reſch
Das Kaiſerpaur in München

Beim Empfang im Münchener Rathaus ſprach der Kaiſer
auch mit den Ehrengäſten beſonders mit Defregger und

ran Dr Paul Heyſe Der Stadtverordnetenvorſteher
kredenzte den Ehrenwein Perle der Pfalz über den

der Kaiſer und die Kaiſerin ihre Bewunderung ausſprachen
Beiden wurden auch der ſozialdemokratiſche zweite Stadtver
ordnetenvorſteher Witti Expeditionschef der Münchener
Poſt vorgeſte Vom Rathaus fuhr der Kaiſer zum Luit
pold Denkmal vor dem Nationalmuſeum und ſtieg dort
aus Wolf von Hildebrands Meiſterwerk und die ganze An
lage dieſes Denkmals haben auch dem Kaiſer außerordentlich
8 llen Er ging dann zu Fuß hinüber nach der preußiſchen

ſandtſchaft zum Frühſtück Um 1 Uhr begann das
z ieig nahmen teil außer dem Kaiſer und der Kaiſerin
em dem Ehrendienſt dem Geſandten v Treutler
mit Gemahlin und den Herren der Geſandtſchaft mit ihren
Damen Prinzeſſin Jrinris von Hohenzollern Miniſterpräſi
dent Frhr v Hertling tsminiſter Graf Crailsheim
Miniſter Dr Graf Podewils der bayeriſche Geſandte in Berlin
Graf von und zu Lerchenfeld Staatsſekretär v Jagow der

zu Leiningen Graf Ortenburg Gräfin Luxburg Gräfin
Friedrich A von Kaulbach Ludwi

Gan Gr mens Schönborn Oberſt v Leipzig un
Major n

Preiggabe des Staatsbetriebs in den Hüttenwe en in
Bayern Im Finanzausſchuß der Münchener Reichsatskammer Auseinanderſetzungen über die Peexe

r

ſtattgefunden ob die ſtaatlichen Betriebe d h Berg Hütten
und e nicht beſſer aufgegeben und Privpatgeſell
ſchaften überlaſſen werden ſollen Den Anlaß zu dieſen Dis
kuſſionen gah Reichsrat Fink der vor allem den ſtaatlichen
Betrieb der enwerke als unwirtſchaftlich charakteriſierte
Die übrigen Redner ſtellten ſich auf den gleichen Standpunkt
und auch der Finanzminiſter erklärte geneigt ſoweit die
Hüttenwerke in Betracht kommen der Anregung auf Aufgabe
der ſtaatlichen näherzutreten An eine Aufgabe der

und i jedoch der er t hließen er ausführte m u ndes Staates

Gott unter dem Schutz des Jentrums N der SchleſVolksztg vom 11 Dezember Nr 571 leiſtete ſich im
Breslauer Zentrumsverein der Erzprieſter Kapitza folgende
geiſtreiche Bemerkung Nous voulons Dieu Wir wollenGott Dieſes Wort aus einem an e Liede wollen

wir zu unſeren Wahlſpruch machen Wir wollen Gott
in der Schule im Gerichtsſaal in der Prie in der Kirche
aben Trotz ihres ſchönen Liedes haben die Franzoſen
berall nicht mehr Gott weil ſie nicht ein Zentrum haben

Und laſſen iSe einmal unſer Zentrum untergehen dann
wird es dem lieben Gott bei uns ſo gehen wie den Jeſuiten
er wird ſich nur noch privatim hier aufhalten dürfen aber
Niederlaſſungen darf er nicht gründen Der Verſamm
lungsbericht verzeichnet darauf Heiterkeit Auch wer ſehr
milde urteilt muß als Blasphemie die Gleichſetzung Gottes
mit den Jeſuiten unter allen Umſtänden anſehen

Ueber einen Mißbrauch der Kanzel berichtet die Neue
Bad Landesztg aus Konſtan z Jn den hieſigen drei
katholiſchen Kirchen wurden Sonntag ſtatt der Predigt die
Brandartikel des hieſigen klerikalen Blattes gegen die kürz
lich vom Bürgerausſchuß angenommene neue Leichenhalle
in die ſpäter ein Krematorium eingebaut werden ſoll von
der Kanzel herab verleſen und gegen den Bau proteſtiert
Die Leichenhalle wurde in der letzten Bürgeraus chuß tzung
gegen die Stimmen des Zentrums angenommen Seitens
der hieſigen Pfarrämter war in letzter Stunde dagegen
Proteſt eingelegt worden Darauf ſtimmten die drei Zen
trumsmitglieder des Stadtrats gegen die Vorlage für die

er im Stadtrat geſtimmt hatten Das läßt tief
icken

Parteinachrichten

Eine politiſche Beleidigungsklage
Am Freitag findet einem Privat Telegramm aus Köln

geige Termin ſtatt in der Beleidigungsklage der chriſtlichen
ewerkſchaftsführer gegen Pfarrer Mix aus Stargard Re

dakteur Wagner von der Bergarbeiterzeitung und Re
dakteur Sollmann von der Rheiniſchen Zeitung und eine
Reihe anderer ſozialdemokratiſcher Blätter Die Pernehmung
des als Zeuge geladenen Biſchofs Schulte findet wegen Er
krankung des Biſchofs am Donnerstag in Paderborn ſtatt
Unter anderen geladenen Zeugen befinden ſich Biſchof Korum
Trier die Abgeordneten Trimborn und Giesberts Dom
kapitular Dr Kreuzwald uſw Die Verteidigung der Re
dakteure hat Rechtsanwalt Wolfgang Heine Berlin über
nommen Pfarrer Mix wird von Rechtsanwalt Dr Grund
ſchöttel Köln vetteidigt

Genoſſen gegen Genoſſen
Der Vernichtungskampf den der Metallarbeiterverband

und die Arbeiterſtimme das ſozialdemokratiſche Parteiblatt im Kreiſe Solingen gegen den ihnen als Lokalorgani
ſation verhaßten Solinger Sabuſtrrrarbeierverbanv führen

hat jetzt zum Ausſchluß der Führer des Jnduſtriearbeiter
verbandes aus der ſozialdemokratiſchen Partei geführt Als
intereſſanten Beitrag zu der bekannten Tatſache daß Frei
heit Gleichheit Brüderlichkeit nur in der ſozialdemokratiſchen
Theorie aber nicht in der Praxis beſtehen möge folgender
Bericht des Stahlwarenarbeiters des Organs des Jn
duſtriearbeiterverbandes über die Ausſchlußverhandlungen
wiedergegeben ſein Das Blatt ſchreibt

Am 5 Dezember erhielten die Führer des Jnduſtrie
arbeiterverbandes die Mitteilung vom Parteiſekretär Bellert
daß die Unterſuchungskommiſſion in der am 7 Dezember im
Walder Gewerkſchaftshaus ſtattfindenden Generalverſamm
lung den Ausſchluß aus der ſozialdemokratiſchen Partei be
antragen werde Das Ergebnis der Generalverſammlung
war der Ausſchluß der Führer Witte Eckardt Eru und
Braun aus der ſozialdemokratiſchen Partei Braun benutzte
die Gelegenheit um allerlei Jntimitäten aus dem inneren
Vereinsleben ans Tageslicht zu fördern Er verwies auf
einen Genoſſen der ſeine führende Stellung dazu benutzte
mit der 15jährigen Tochter eines anderen e

eziehungen zu pflegen wie Genoſſen in führen
der Stellung jenem noch zehn Monate lang ſein volles Ge
halt zukommen ließen trotzdem ihnen die Verfehlungen des
ſelben bekannt waren wie Unterſchlagungen eines Diſtriktskaſſierers in Höhe von 220 Mark als orſchuß verbucht wur

den wie man einem Wirt in Witzhelden zugunſten eines
Kriegervereins gegen Zahlung von 20 Mark erlaubte ſeinWort zur Hergabe ſeines Lokales zurückzuziehen Gegen
dieſe und noch einen anderen Genoſſen der bei der Vor
ſtandswahl der Ortskrankenkaſſe in Solingen für die

h Liſte ſtimmte beantragte Braun ſie den anderen
usſchlüſſen beizugeſellen wenn man Reinlichkeit wolle

unerlaubte

l

Ausland
Die geſcheiterte Aktion des Dreiverbandes

Jn einem die Anſchauungen des Finanzminiſters Cail
la u x wiedergebenden Artikel des Echo de Paris wird auf
die Zweckloſigkeit aller Schikanen hingewieſen die man der
Pforte auf finanziellem Gebiete bereiten könnte Der Artikel
gipfelt in der Verſicherung daß die Pforte vor einer Sperrung
der franzöſiſchen Hilfsmittel ſeitens der franzöſiſchen Banken
ſich nicht zu fürchten brauche ſo lange ſie auf Deutſchland
rechnen kann und wenngleich zu höherem Zinsfuße der finan
ziellen Unterſtützung deutſcher Geldinſtitute ſicher iſt
eine internationale Verſtändigungspolitik finanziellen Cha
rakters ſei die Pforte überhaupt nicht unterzukriegen Andere
Pariſer Zeitungen äußern ſich anläßlich des Amtsantrittes
des Generals Liman von Sanders in gleicher Weiſe und
finden daß der Dreiverband mit den bisher in Konſtanti
nopel angewandten Methoden den gewünſchten Erfolg nicht
erzielt habe daß demgemäß ein Wechſel in der Taktik ſich
empfehle

Die ruſſiſche Thronfolgefrage
Der Homme Libre des Herr Clemenceau bringt die

Nachricht daß man in der ruſſiſchen Kaiſerfamilie einem
reudigen Familienereigniſſe entgegenſieht Da nach dieſem
latte die Geſundheit des Zarewitſch dauernd ſo ſchlecht iſt

daß man endgültig auf den Gedanken verzichten mußte in
ihm den Thronfolger zu ſehen knüpft man an den Zuſtand
der Kaiſerin die Hoffnung daß ſie ihrem Gatten und dem
ruſſiſchen Reiche einen neuen Thronfolger ſchenken werde

Ohne

Bulgariſche Regierungsſorgen
Die Preſſeäußerungen der bulgariſchen AgrarierSozialiſtenführer herrt nen ein Kompromiß t der Rertd

rung als ausſichtslos Der ler Stambolijeki ertiſi
die agrariſche Partei werde mit dem jetzigen Kabinett nitt
verhandeln ſolange nicht der Miniſter des Aeußern Ger
diew ausgetreten ſei Die Agrarier würden die
dingungen ſtellen daß keine Anleihe über 300 Millionen e
zugelaſſen würde daß die Zivilliſte auf 600 000 Lei herat
geſetzt und alle Geſandten und höheren Offiziere entlaſſen
würden

Jm bulgariſchen Miniſterium des Aeußern iſt einem
Sofioter Telegramm zufolge eine neue Stelle und zwar die
eines Preſſedirektors geſchaffen worden dem das Bulgariſche
Telegraphenbureau und das Preſſebureau unterſtehen Dieſe
Stelle iſt dem bekannten Publiziſten Her b übertragen
worden

Halle und Umgebung
Ha l 1I7 Dezember

Schlafwagen dritter Klaſſe

Jn der letzten Zeit mehren ſt die Stimmen nament
lich aus den Kreiſen des reiſenden Publikums die die Ein
führung von Schlafwagen dritter Klaſſe
fordern Es wird in intereſſierten Kreiſen betont daß die
Eiſenbahnverwaltung mit dieſer Neurichtung aller Wahr
ſcheinlichkeit nach ein ſehr gutes Geſchäft machen würde wie
die bisher erfolgten Umfragen ſchließen ließen Auch dieHandelskammer Düſſeldorf e ſich mit einer Eingabe in

dieſer Frage an den preußiſchen Miniſter der öffentlichen
Arbeiten gewandt in der u a ausgeführt wird

Es iſt ſicherlich ein greer Nachteil für die Reiſenden
dritter Klaſſe daß ſie weil ſie die gleich bedeutend höheren
Koſten für eine Fahrkarte zweiter Klaſſe nebſt Schlafwagen
karte nicht aufzubringen vermögen zu acht Perſonen in ein
enges Abteil gedrängt die Nacht verbringen müſſen Gerade
die Reiſenden der dritten Klaſſe bilden die beſte Einnahme

uelle der Eiſenbahnverwaltung aus dem Perſonenverfehr
Sie haben alſo auch das gleiche Recht eine bequeme Nacht
fahrt zu verlangen ohne ein derart ſtarke Verteuerung Von
der Eiſenbahnverwaltung wird a den Preſſenachrichten zu
urteilen die Einführung von Schlafwagen dritter Klaſſe vor
allem aus finanziellen Gründen abgelehnt

Jn dieſem Punkte weicht die Handelskammer von anderen
Beurteilern ab denn in der Petition wird geſagt daß ſie ſich
dieſem triftigen Grunde nicht verſchließen zu können glaube
Andererſeits iſt ſie aber der Meinung Je die Frage von
brauchbaren und wirtſchaftlich nutzbringend fahrbaren Schlaf
wagen dritter Klaſſe noch nicht gründlich unterſucht worden
iſt daß die Eiſenbahnverwaltung ſich noch ſcheut an dem
alten Syſtem der Schlafwagen erſter und zweiter Klaſſe zu
rühren Es wäre daher erſt einmal etwa im Wege eines

reisausſchreibens feſtzuſtellen ob ſich nicht neue Schlafwagen
auen laſſen die dem Zwecke eine Nachtruhe während der

Fahrt zu gewährleiſten entſprechen und die auch den finan
ziellen Anforderungen der Verwaltung genügend Rechnung
tragen Die Handelskammer ſchlägt dann vor auf der viel
befahrenen Strecke Berlin Rheinland Weſtfalen ſolche Per
ſuche anzuſtellen

Ein Halliſches Balladenbuch
hat der durch ſeinen Roman Hans Weißack bereits wohbekannte halliſche Dichter C Koritzſch in dem ausgezeich
neten Verlage des Hofverlagsbuchhändlers Guſtap v o rig

ſoeben erſcheinen laſſen Geſchmackvoll und gediegen ge
bunden enthält das Buch eine größere Zahl von ſchönen
Balladen die ſich zumeiſt auf Halle zum Teil aber auch auf
ſeine nähere Umgebung beziehen Da wird z B das halliſcheWappen beſungen die Entdeckung des Gut rbrunnens
per geſchildert und der famoſe Saalaffe ein für allemal
in ſchlanken Verſen feſtgenagelt Was die wackeren Halloren
im Sorbenkrieg als tapfere Streiter geleiſtet haben zeigtC Koris voll Schwung und der Rabe auf dem Si
hofe zu Merſeburg kann ihm für die ſtilvpolle Erklärung
ſeines Daſeins danken Schellenmoritz der hohe Petersber
und allerlei andere halliſche Charakteriſtika fehlen natürli
auch nicht immer mit künſtleriſchem Blick geſehen
laſſen wir Koritzſch einmal ſelbſt das Wort mit dem Gedichte

Der Eſel der auf Roſen geht
Auf dem Alten Markte zu Halle ſteht
Das Bild wie der Eſel auf Roſen geht
Grau der Eſel und grau der Sack
Eins das Tier und ſein Huckepack
Schmerzend der Rücken und ſchmerzend der Huf
Häblich der klagende YaRuf
Schläge und Püffe nebenbei
Graues Jmmer und Einerlei
Jn der Mühle der Tretmühle ſteyn
Aber dennoch auf Roſen gehn
Vor jeder tapferen Seele ſteht
Das Bild wie der Eſel auf Roſen gehr

So iſt das Halliſche Balladenbuch reich geziert durch
poetiſche Gedanken von Koritzſch und durch ſchöne Zeichnungen
von Paul Radojewski eine rechte Gabe für den Weih
an tstiſch deren Anſchaffung beſtens empfohlen e
ann

Zur Entwickelung der nicht eingemeindeten Vororte Die
im neueſten Adreßbuch aufgeführten nicht zur Stadt gehörenden
20 Vororte zählen rund 34 300 Einwohner während ſie 1906 noch
25 000 Bewohner aufwieſen Die Zunahme beträgt alſo in d7
7 Jahren 9000 nſvlleblich Seeben das ſeit einigen Jahren mit
ſeinen 1140 Einwohnern mit aufgeführt iſt Darunter zählt iel
leben jetzt 5500 1906 4082 Ammendorf 4100 3000 Radeweh
3000 1900 Dölau 2900 2200 Diemitz 2749 2300 Beeſen 18
1300 Lettin 1800 1680 Canena 1600 1200 Paſſendorf 1408
1010 uſw Sämtliche Orte zum Saalkreis gehörig außer aſen

dorf Kreis Merſeburg haben ſtark zugenommen was mit der
günſtigen induſtriellen Entwickelung und mit der Straßenbahn
oder Eiſenbahnverbindung mit Halle zuſammenhängt Die meiſt
Fabriken weiſen Ammendorf Radewell Büſchdorf und Rietlebe
auf Dölau dagegen hat ſich bisher den Charakter eines reine
Villenvorortes voll bewahrt

vie r des Poſtmonopols Die Beförderun vor
Briefen und Zeitungen gegen Entgelt iſt bekanntlich r
pol der Poſt Eine Ausnahme machen lediglich die ſog x
nannten expreſſen Boten Ein ſolcher darf aber nur r
einem einzigen Abſender abgeſchickt werden Ein Mühlen
beſitzer hatte ſeinen Kunden Mehl mit eigenem Fuhrwe
durch ſeinen Fuhrmann zufahren laſſen Meiſt wurden
Rechnungen in offenen oder verſ n Umſchlägen T

Der Müller und ſein Fuhrmann wurden wen
oſtgeſetzes eneetlagt Es wurden wer

lle feſtgeſtellt in denen die Rechnungen in
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mſchlägen überſandt worden waren Beide wurer ſener Hang zu je 400 Mark Geldſtrafe verurteilt

n Keichsgericht hat aber dieſes Urteil aufgehoben weil es
Da m einen expreſſen Boten handelte Die Strafkammer
ſich u die Ausnahmebeſtimmung ür expreſſe Boten nicht

n laſſen wollen weil er auch Waren mitgenommen habe
e fReichsgericht ſtellte aber feſt daß das Poſtgeſetz nichts

er perlangt als daß der expreſſe Bote von einem Ab
weite pgeſchickt werde Es iſt ihm lediglich verboten Briefe
ſende Seitungen von anderen mitzunehmen oder für andere
n bringen Der expreſſe PBote darf ſogar außer den
giefen eines Abſenders gegen Bezahlung Gegenſtände für
vutke mitnehmen oder zurückbringen wenn dies weder
Zife n eitungen ſind Nach der Entſcheidung des
Zicegerichts iſt es nicht einmal nötig daß der Abſender den
Boten gerade wegen der Beförderung der Briefe oder Zei
zangeg abſchickt Er kann die Briefe nebenbei beſorgen

Der Verein für Naturkunde hält am Sonnabend 834 Uhr
bends im Koburger Hofbräu ſeine Hauptverſammlung
t foigender Tagesordnung Jahresbericht Rechnungslegung

Antrag auf Aenderung der Satzungen Wahlen Vortrag des
Herrn Lucas über Die Jugendſpiele der Tiere und Menſchen

gerichtsverhandiungen
Die Urteilsbegründung im Prozeß der Gräfin Treuberg

S u H Berlin 16 Dezember
In der Begründung des bereits im Depeſchenteil der

geſtrigen Abendnummer mitgeteilten Urteils gegen die Gräfin
Freuberg die zu 1 Jahre und 3 Monaten Gefängnis und
50 Mark Geldſtrafe verurteilt iſt führte der Vorſitzende aus
Im Falle des armeniſchen Studenten Solikian hat das Ge
richt auf Freiſprechung erkannt Das Gericht nahm an daß
ſich der junge Mann nur ein paar verliebte Stunden ver
ſchaffen wollte Er konnte ſich ſelbſt ſagen daß eine Dame
die er auf der Straße kennen lernt und die gleich in alle
Lokale mitgeht keine wirkliche Gräfin iſt Jm Fall Linken
bach iſt nicht feſtgeſtellt daß die Angeklagte die Liſte der
geiratskandidatinnen aufſtellte auch hier iſt daher Frei
ſprechung erfolgt Ein Mißverhältnis zwiſchen den Ein
nahmen und Ausgaben der Angeklagten hat das Gericht auch
nicht erblicken können Rechtsanwalt rthauer hat hier
zahlen angegeben aus denen hervorgeht daß die Angeklagte
tatſächlich recht große Einnahmen hatte Die Anklage mußte
daher auch wegen des Konkursvergehens zur Freiſprechung

kommen Bei dem r des Zeugen Stein
bruchbeſizers Kirchhoff hat die Angeklagte dem Zeugen ge
droht daß ſie ihn anzeigen werde wenn er das Automobil
nicht kaufe Sie hat durch die Propiſion für den Automobil
verkauf einen Permögensvorteil gehabt ſo daß das Gericht
hier zur Verurteilung wen Erpreſſung kommen mußte und
zwar zu ſechs Monaten Gefängnis Nicht erwieſen iſt es
daß Graf Königsmarck im Auftrage der Angeklagten Drohun
gen gegen Herrn v Rüdel ausſprach Hier mußte Frei
ſprechung erfolgen Dagegen iſt feſtgeſtellt daß die Angeklagte
gegen die Schweſter p Rüdels mehrfach Drohungen ausge
prochen hat Dadurch hat ſie erreicht daß jener notarielle
Vertrag geſchloſſen und i das Geld n wurde Mit
Rückſicht darauf daß die Familie Rüdel nicht mit Geld um
ſich zu werfen hat hat das Gericht auf vier Monate Gefängnis erkannt Wegen Beleidigung einer Telephoniſtin re

auf 100 Mark Geldſtrafe erkannt Wucher hat das Gericht
im Fall Kirchhoff erblickt und hierfür vier Monate Gefängnis
eingeſetzt Jn den Fällen Graf Dohna v Alten v Ketteler
und Lüdke hat das Gericht Proviſionswucher angenommen
Die Angeklagte hat unter eng der Notlage oder Leicht
ſinns der Beteiligten ſich Proviſionen verſprechen laſſen und
zum Teil auch erhalten die in keinem zu ihrer
Mühewaltung ſtanden Jn den übrigen Proviſionsfällen
wegen der Bücher hat nicht feſtgeſtellt werden können inwie
weit die Angeklagte daran beteiligt iſt Jn den Proviſions
wucherfällen hat das Gericht eine fortgeſetzte Handlung er
blickt und neun Monate Gefängnis für eine angemeſſene
Strafe gehalten Das Gericht hat das Urteil nur nach den
hier feſtgeſtellten Tatſachen geſprochen und nicht nach den Zu
ſchriften eingerichtet die an das Gericht oder einzelne Mit
glieder gelangt ſind Der preußiſche Richter iſt nicht dazu da
nach Sentiments zu urteilen die aus dem Publikum kommen
er das Urteil lediglich auf Grund des Beweismaterials
zu ſprechen das im Prozeß zur Sprache kommt

Der Verteidiger A Klee bittet um Haftentlaſſung der
Angeklagten gegen eine Kaution von 5000 Mark der Gerichts
hof lehnt jedoch den Antrag ab

Provinzial Nachrichten
Siedelungsgeſellſchaft Sachſenland

e Auf dem Rittergute Oebisfelde das bekanntlich anfangs
ſrtember von der Landgeſellſchaft Gigene Scholle zu Be

r unaszwecken erworben wurde haben nunmehr die Auf
grohe arbeiten begonnen Das im ganzen rund 4300 Morgen

be Hut ſoll dazu dienen für ungefähr 170 bis 200 Familien
e Möglichkeit zur Erlangung einer eigenen Schole und eines

vint Heims zu gewähren Eine Reihe günſtiger Umſtände
daß d ieſes Ziel unſchwer erreiden laſſen Zu ihnen zählt u
um um Eute gehörige Waldbeſtand von rund 1900 Morgen
der Fröbten Teile auf früherem Acker und Wieſenlande ſteht dashoger n nſiveren Kultur ſeinerzeit aus ſagditchen Gründen ent
Wath orden iſt Dieſe Slächen werden durch Riedernehmen des
Wieſen und Melioration des gerodeten Landes der Acker und

d rrultur zurückgewonnen werden Allein die Schaffung von
verm 5 350 Morgen zweiſchüriger Wieſen dürfte eine Rindvieh
damit a von ca 270 Stück ermöslichen gans abgeſehen von der
Alleidt S hoeitig geſteigerten Möglichkeit der Schweinehaltung
derige ngs wird das Landſchaftsbild durch den Erſatz des bis
leiden Waldes durch Erntefelder und Wiefen mehr oder weniger
abhalt So bedauerlich dies iſt darf es aber ſelbſtverſtändlich nicht
darin e dennoch der höberen Notwendigkeit ſtattzugeben die
tulturſahte t einer ganzen Zahl von Bauern und Arbeitern den
nd äbigen Boden als Skätte ihrer Exiſtenz neu zu erobern

zu ſeit gleichzeitig die Produktion unſeres heimiſchen Bodens
kern gern er Entſchluß die betreffenden ldbeſtände
drohen i nen wird übrigens um ſo leichter als ſie zumholzt u d ſowieſo bei ordnungsmäßiger golſwirdthafl abge

in ſchlag neu angeſchont werden mühten weil ſie ſich entweder
befinden reifem oder forſtwirtſchaftlich ungenügendem Zuſtande
zu erfüll Die Eigene Sgholle hat alſo hier eine Aufgabe
der an die aus volkswirtſchaftlichen Gründen und zum Segendarf wenden Siedler in höchſtem Grade zu begrüßen iſt Man

rung de annehmen daß dabei die egdgeſeige zur Verſchöne
Rieberleg Landſchaft die geeigneten Teilo des Waldes von der

egung ausnehmen wird

u hgehüllt war n
turm am Sonn
amen ſo daß die

wurden alle

SchraptLe gzierte de Wie JAh de

noch zu erhalten Der Bildhauer verzichtete zugunſten des Unter

möglichen Beleuchtungsgegenſtände herbeigeholt und man ſaß ſo
zuſagen beim Dämmerlicht Jn den Läden und Gaſtwirtſchaften
machte ſich der Umſtand ſehr bemerkbar doch man fügte ſich not
gedrungen in das Schickſal Nach ungefähr einer Piertelſtunde
wurde es wieder hell Kaum war es fünf Minuten hell geweſen
da trat abermals völlige Finſternis ein und man mußte wieder
Petroleum und Stearinkerzen zur Aushilfe nehmen Dieſes plötz
ſiche Dunkelwerden wiederholte ſich in viertelſtündigem Abwechſeln
wohl drei bis viermal bis endlich Schraplau wieder dauernd elek
triſch erſtrahlte,

Lindau Kr Weißenfels 16 Dez Eine treue
Hüterin des heimatlichen Gutes iſt die Familie
Schlüßler die das hieſige Gut Nr 9 ununterbrochen ſeit
1500 alſo 400 Jahre lang im Beſitz hat Da der jetzige

re Franz Schlüßler keinen Sohn hat ſo erliſcht leiderdieſer Familienname Rach den Eintragungen im Kirchen
buche iſt der erſte Beſitzer ein Schlüßler deſſen Ge
burtstag und Taufname nicht feſtgeſtellt werden können da
das Kirchenbuch an dieſer Stelle zerfallen und unleſerlich
iſt Jhm folgt 2 Georg Schlüßler geboren 2 getraut den
24 Juli 1588 3 Michael Schlüßler geboren 7 getraut den29 Januar 1617 geſtorben 1654 4 Peter Schlüßler etauft
1621 getraut 1653 den erſten Sonntag nach Trinitatis
5 Tobias Schlüßler I mere 1688 geſtorben 1771 6 Tob
Schlüßler II geboren den 11 Januar 1726 geſtorben den
13 Januar 1784 7 Johann Gottlieb Schlüßler geboren
den 30 Dezember 1761 geſtorben den 4 Dezember 18138 Johann Wilhelm Schiußler geboren den 9 Januar 1795

geſtorben den 2 April 1870 9 Traugott Schlüßler geboren
den 4 Mai 1832 lebt noch 10 Wilhelm Franz Schlüßler
geboren den 22 Oktober 1862 der jetzige Beſitzer

n Weißenfels 16 Des Kreistag Jn der geſtrigen
Sitzung des Kreistages widmete der Vorſitzende Landrat v Richter
dem verſtorbenen Mitgliede Forner Deuben ehrende Worte des
Andenkens Dann wurden die Abrechnungen der Kreisſparkaſſe
und der Kreiskommunaltaſſe für 1912 entgegengenommen Zu den
Koſten der Hengſtankörung ſowie zu ſolchen der Bekämpfung der
Verunreinigung der Saale durch Abwäſſer der Kali Induſtrie be
willigte der Kreistag Beihilfen aus Kreismitteln Eine Abände
rung der Satzungen der Landkrankenkaſſe fand Zuſtimmung
ebenſo die Beteiligung des Kreiſes mit einer Stammeinlage von
10 000 Mark an der Landgeſellſchaft Sachſenland Der Entwurf
einer Stiftungsurkunde für die Kaiſer Wilhelm II Regierungs
Jubiläumsſtiftung erhielt die Genehmigung des Kreistages

Nauendorf 16 Dezbr Erweiterung des Bahn
hofes Die Kgl Eiſenbahndirektion Magdeburg beabſichtigt
die für den geſteigerten Güterverkehr nicht mehr ausreichenden
Gleisanlagen des Bahnhofes Nauendorf erheblich zu erweitern
Unter Aufwendung nicht unbedeutender Mittel ſollen neue Ran
gier und Aufſtellungsgleiſe von ausreichender Länge geſchaffen
werden ferner wird der von Prieſter nach Nauendorf führende
Verbindungsweg mittels einer 20 Meter langen und über 7 Mtr
breiten Wegeunterführung unter dem Bahnkörper durwaer pr
werden ſo daß das bei der regen Zugfolge vielfach als läſtig
empfundene Warten der Reiſenden und Geſpanne vor den ge
ſchloſſenen Schranken für die Folge wegfällt Mit den Bau
arbeiten nach deren Beendigung eine Erhöhung der Betriebs
ſicherheit und eine Beſchleunigung der Wagengeſtellung eintreten
wird ſoll demnächſt begonnen werden

Mansfeld 16 Des Lutherdenkmak Das Luther
denkmal Komitee erläßt einen Aufruf in dem es u g heißt
Den Luther Gedenkſtätten der alten Lutherſtadt Mansfeld reihti würdig der Lutherbrunnen an Noch hatte das Komitee nicht
ie zu einem einfachen Denkmal nötigen Gelder zuſammen als der

Bildhauer P Jrtoſ aus Schkopau bei Merſeburg mit einem Ent
murf an das Komitee herantrat der ebenſo wie dann das ges
S Modell derartig allſeitigen Anklang und Zuſtimmung
and daß zur Ausführung des Denkmals geſchritten wurde in der

Hoffnung die fehlenden Gelder bis zur Aufſtellung des Denkmals

Das Denkmal iſt errichtet und
wurde am 2 November enthüllt Gegeben iſt zum Denkmalfonds
aus allen Ständen in kleinen und großen Beträgen Leider
fehlten jedoch rund 3000 Mark und wenn man den bleibenden
Einfluß und die Bedeutung die Luther für Kirche und Staat ge
habt hat anführen datf ſo iſt es wohl nicht ungerechtfertigt wenn

nehmens auf jeden Verdienſt

an die weiteren Kreiſe im Vaterlande mit der herzlichen
Bitte um einen Beitrag zur Déckung des Fehlbe
trages herangetreten wird Beiträge nimmt gern entgegen der
Kaſſierer Herr Rentner Fach

v Querfurt 16 Dez Ein neuer Buchhalter beim
Elektrizitätswerk Grundſtücksverkauf DieBuchhalterſtelle beim ſtädtiſchen Elektrizitätswerk wurde dem Buch
halter Paul Gottſchalk aus Halle übertragen Herr G hat
die Stelle bereits angetreten Die Stadt erwarb das dem
Glaſermeiſter Max Bürger gehörige am Sperlingswege gelegene
Grundſtück zum Preiſe von 3500 Mark

Calbe a d 15 Dezbr Ein Rieſenhecht Gaſtwirt
Kuhne erbeutete in den Gewäſſern heit Grube Alfred einen ge
waltigen Hecht von nicht weniger als 25 Pfund Gewicht und ein
Meter Länge An einer Stange hängend wurde der Fiſch von
zwei Männern zur Bewunderung durch die Straßen getragen

ölzig 16 Dez Wintergewitter Geſtern abend
zwiſchen 7 und 8 Ahr konnte hier ein Gewitter beobachtet werden
Während eines argen Sturmes dem Regenſchauer folgten leuchtete
es wiederholt Der Donner konnte wegen dem Wüten des Sturmes
nicht gehört werden

H Vogelſang b Gommern 16 Dez Verſcheuchter
Dieb Zum zweiten Male wurde in der hieſigen Heilſtätte ein
gebrochen Der Dieb welcher bereits aus einem Zimmer ver
ſcheucht worden war verſuchte trotzdem aus einem anderem die
Betten und was ſonſt nicht niet und nagelfeſt war zu ſtehlen
Er ſtieß aber beim Einvacken an ein Geſchirr ſo daß die im
Zimmer liegende Patientin darüber wach wurde und Lärm ſchlug
Der Dieb iſt unerkannt entkommen doch hofft man ihn diesmal
feſtzunehmen da ein Polizeihund auf ſeine Spur geführt iſt

w LAlſchersleben 16 Dez Ergänzungswahlen zur
Handelskammer Selbſtmord Jm Stadtverord
netenſtzungsſaale fanden geſtern die Grgänzungswahlen zur
Handelskammer ſtatt Wiedergewählt wurden die bisherigen
Vertreter Kommerzienrat Otto Beſtehorn und Fobrikhbefitzer
Emil Kuntzze für den krankheitshalber zurückgetretenen Stadt
rat Hopijer Kaufmann Hugo Richter Die drei Herren nahmen
die Wahl an Die Wablbeteiligung 3ß übten ihr Wahlrecht aus
war ſo ſtark wie ſie bisher bei dieſen Wahlen nicht zu verzeichnen
war Am Sonntag abend erhängte ſich der Futterknecht K von
hier Der Beweggrund iſt unbekannt

W Froſe 16 Dez Blitzſchlag und Unwetter AmSonntag nachmittag ſchlug der Blitz in die elektriſche Leitung der
Gruben ein wodurch auf längere Zeit die elektriſche Beleuchtung
und die elektriſchen Maſchinen verſagten Der orkanartige Sturm
richtete an Bäumen und Dächern manchen Schaden an

Köthen 16 Dez Eine Verſammlung der Gläu
biger des Bankhauſes Herzberg hat geſtern vormittag
ſtattgefunden in der die Frage diskutiert wurde ob die Eröffnung
ves Konkurſes im Jntereſſe der Gläubiger liegen würde Zu einem
definitiven Reſultat kam man jedoch noch nicht die Beſchluß
ſaſuna ſoll in einer demnächſt ſtattfindenden zweiten Verſamm
ung erfolgen

Bernburg 16 Dez Verſtärkte Vogelſchutzbe
wegung in Anhalt Der Anhalt Bund für Vogelſchutz
und der Verband Anhalt Geflügelzüchtervereine traten geſtern zum
erſten Male durch ihre Vorſtände in Köthen zuſammen um über
die Maßnahmen zu beraten die jetzt nötig ſind um mit Erfol
für den Vogelſchus tätig zu ſein Zunä chäftigte man ſi

mit den wildernden Katzen die de mitſpielenI Raturdenkmal in den in an rege zu
werden verdient bei uns in Anhalt der Uhu von dem im an
haltiſchen Harze nur noch 1 Paar horſtet und der Segadler
Ferner müſſen der Fiſchreiher und der Eisvogel in um
fangreicherem Maße geſchützt werden wollen wir ſie in Anhalt als
Brutpögel nicht ganz verlieren Auch die Frage des mmelns
der Kiebitzeier wurde geſtreift dieſe Angelegenheit wird die beiden
Pereinigungen noch weiterhin beſchäftigen

Deſſau 16 Dez Der Anhaltiſche Verein für Luft
fahrt entwickelte im verfloſſenen Jahre eine rege Tätigkeit die
ſich meiſt auf die vom Kriegsminiſterium angeregte Schaffung
eines Flugſtützpunktes richtete Es iſt zu hoffen daß die Durch
führung dieſes Unternehmens für welches der Gemeinderat der
Stadt Deſſau einen Beitrag zur Bauſumme von 12 000 Markt der
vom Kriegsminiſterium verzinſt und vom Verein amortiſiert
wird und das Kuratorium der Nationalflugſpende einen Beitrag
von 6000 Mt bewilligt hat nicht mehr auf große Schwierigkeiten
ſtoßen wird

S Ballenſtedt 16 Dezbr Die Verwendung der
Elektrizität zum Kochen und Heizen iſt bis jetzt nur
in beſchränttem Umfange möglich geweſen weil bei den jetzigen
Strompreiſen die Sache zu teuer wurde Das oll nun anders
werden denn die Verwaltung des Städtiſchen Elektrizitätswerkes
hat ſich zu einer Maßregel entſchloſſen die für alle Konſumenten
elektriſchen Stromes von weittragender Bedeutung iſt und unter
Umſtänden vorbildlich für andere Orte werden kann Vom 1 Jan
1914 ab ſoll nämlich Strom in den Tagesſtunden zum Kochen
und Heizen zu einem ganz außerordentlich niedrigen Preiſe
nämlich 15 Pfennig die Kilowattſtunde Getzt 50
Pfennig und bei einem Verbrauch von mindeſtens 500 Kilowatt
ſogar zum Preiſe von 10 Pfennig abgegeben werden

Roßlau 15 Dezbr Die hieſige Bäcker Jnnung
kann im Februar n Js ihr 200jähriges Beſtehen feiern

Frankenhauſen 16 Dezember Jn der Knopfmacher
induſtrie macht ſich ein ſchlechter Geſchäftsgang bemerkbar
Zurzeit arbeiten mehrere gewerbliche Betriebe mit beſchränktem
Perſonal und beſchränkter Arbeitszeit

ſGSGeoeschäfts und
e Taermin Kalender
a Nachdruck verboten

er e 338 r18 We e in b a ſegte an ut eines kl Stamz de ctten ſowie 12 Morgen Acker und Weſen
ie BeſitzerRiterdut Wierttan b Uebigau Vorm 9 Uhr im Ritter

utsforſt Verſteigerung von tellmacherNutzbirkenn uſis Sammelvunſt grietepr
eßni Hexzberg a Een er icfgeruns von Scheit und Rollholz Bau
u Brettholz uſwiülsdorf b Torgau Vorm 10 Uhr auf Blumbergs Plat fern und Nubholbauktion iat u Erlen butch

Ahrens

Torgau Garniſonverwaltung vorm 9 Uhr im Hofe des
Bezirkskomniandos Verkauf von ausgeſopderte We
geräten ſowie im Hofe des Feſtungsgefängniſſes Verkaalter Setalg in größeren Gewichtsmengen
uedlinburg Magiſtrat vorm 10 Ühr am Dit Wege Abörn Eſchen ne u tsfet u

rnſtämme
19 Dezember Reibitz b Delitzſch Ortsbehörde nachm u Je

e ealle Trotha mittags 12 Uhr im Fahrikgehäu rmgSeLe oachimsthal h beſtr 3 ſten c
9 000 Kar tgußblöcken mit ging t von 87upfer und 5,48 Proz Zinn durch G tsvo

Hennicke Halle a SKeuß Gemeindevorſtand vm 412 uerpachtung des Ratskellers und e

alkenber

Froz
zieher

Langenber
Rathausſaale
hauſes

Ballenſtedt Kreis Kommunalverwaltung vm 11 Uhr Ver
33 der Abfuhr und Entladung von rund 150 Eiſen

ahnwagen Kopfpflaſterſteinen rund 26 000 Zentnerx im
anzen oder na oſen getrennt

20 Dez Roſenfeld b Torgau Nachm 3 Uhr i
Gaſthaus Verpachtung von drei Acker
2 Jahre in je einem Loſe durch die Oberſorneret a

eld
22 Dez Quellendorf in Anh Vorm 10 Uhrn Töpfchen ehe teleeriart denke We

23 n gire e t vorm 11 Uhr in Viehla
In der Sachſeſchen Gaſtwirtſchaft Zwan verſt des usgutes in Biebla le ige ne

ergrundſtücken
eißenfels Amtsgericht 3 18 vorm hr Vnes mit Zubehör in Meere

rabhe
Teachern Amtsgericht 3 1 vorm 11 Uhr Zwangsverſtg

der Hausgrundſtücke in Bonau Häuslerſtelle z uern
ut 12 und Bauerngut 6 ſowie einer gr Anzahl
er und Wieſengrundſtücke in den Gemarkungen Vonau

Zſchepplitz und Lagnitz
Cölleda Amntegericht 3 6 vorm 1 r Zw erſtgmeörerer Aer und ehe n a en
Pößneck in Thür Eiſenbahn Bauabteilung vorm 11

See buns er Ausführung von Erdarbeiten rund 16
Kabikmeter und der Verlängerung eins B

nd e ubikmeter Betonmauerwerk uſw a
0 ohneUe Eiſenbahnbaugbteil b 2 Fn i Herſtellung ſteſergg unt Affe er
chmiedeeiſerner und Elänerollerter utzgelä ruMeter für das Kraftwerk in Mu enſtein t
eld

tedt Vieh Pferde und Schweinemarkt

o h des Ggſth tadDez Salzmünde Verpachtung des ofes zurBraunſchwei in Salzmünde vom 1 ger 1914 a die

erau tzer u von Amriermann gutJanuar rnburg Herzogl Amtsgvorm 10 Uhr Verſteigerung des Wohnüggſee mit Zu

ad in ehe d W ndnigſee in Amtsgericht Z 1 porm tſteigerung des Wohnhauſes in Königſee Schul f

e e everſt des Wohnhauſes mit Zubehör in Uebigan Shiot

sah ist i exicht Z 8 vorm i Uhr Zwangsverſig

ehicben ihnen S dern e eeedes Hausgrundſtugs in Sieleben rün r 11

Kunſt und Wiſſenſchaft
KHochſchuinachrichtan

Dem etaismäßigen Profeſſor für anorganiſche Chemſie und
Elektrochemie an der Techniſchen Hochſchule in Aachen Geh
Regierungsrat Dr A Claſſen iſt anläßlich ſeines 50 jähriger
Doktoriubiläums die königliche Krone zum Roten Adler
2 Klaſſe mit Eichenlaub verliehen worden Liz theol Johannes
Hänel habilitierte ſich in der Greifswalder theologiſchen
Fakultät mit einer Probevorleſung über Judas Parteien vor
dem babyloniſchen Exil Prof Dr Georg Schneidemühl
in Kiel vollendete am 15 Dezember d Js ſein 60 Lebensjahr
Zum Abteilungsvorſteher am Bakteriologiſchen Jnſtitut der Land

pung ten die P e i ar ar r Paul Krage bisher wiſſen rim kaiſerlichen Geſundheitsamt in Sein berufen worden



Wahlen für die preußiſche Landeskunſtkommiſſion Für diepreußiſche Ken zur Beratung über Verwendung der Fonds
Kunſtzwecke die ſogenannte Landeskunſtkommiſſion hat deran Periter Künſtler jetzt die alle drei Jahre ſtattfindende

Wahl ſeiner Vertreter vorgenommen Nachdem d Die
Vertreter der Maler Prof Hans Looſchen und der auer
Prof Hermann Hoſaeus nunmehr zwei Wahlperioden hindurch
ſechs Jahre lang der Kommiſſion angehört haben ſind an ihrer
Stelle neu gewählt worden der Maler Max Schlichting
und der Bildhauer Prof Wilhelm Haverkamp Schlichting
hat bereits als Juror für die Weltausſtellung in St Louis und
als Pr t der Großen Berliner Kunſtausſtellung des Jahres
1912 lgreich für ſeine Kollegen gewirkt Haverkamp der
Lehrer an der Unterrichtsanſtalt des Berliner Kunſtgewerbe
muſeums iſt erhielt auf der diesjährigen Jubiläumsausſtellung
am Lehrter Bahnhofe die große goldene Medaille Zu Erſatz
männern die im Falle der Behinderung der ordentlichen Kom
miſſionsmitglieder herangezogen werden wählte der Verein den
Maler Prof Karl Langhammer und den Bildhauer Prof
Max Unger

Ausgrabung einer alten galliſchen Niederlaſſung Bei Rach
grabungen im Nahegebiet ſoll es ſich um eine alte galliſche
C egſeng handeln Eine römiſche Waſſerleitung und die
Grundreſte eines Ringwalles wurden nachgewieſen

Theater und Muſik
Ein Odyſſeus Drama

Aus Zürich wird uns geſchrieben
Von Robert Paeſi dem Verfaſſer des auch in Deutſch

tand gegebenen Luſtſpiels Die offenen Türen erlebte eine drei
aktige Tragödie Odyſſeus und Nauſikaa im Züricher
Pfauentheater ihre beifällig aufgenommene Uraufführung

Den alten Stoff wirklich dramatiſch zu geſtalten iſt Paeſt kaum
gelungen Aeußerlich hat er ihn o geändert daß Odyſſeus als
Leidensmüder nach der gaſtlichen Aufnahme durch Alkinoos an
keine Heimkehr mehr denkt er vermählt ſich auf eigenen Wunſch
mit Nauſikaa und hat keinen anderen Wunſch als in ihrer jugend
lichen Liebe von den Irrfahrten ſeines Lebens Ruhe zu finden
Erſt Mertes der von Jthaka ausgezogen iſt um den verlorenen
Odyſſeus zu ſuchen und nun hier dem Unerkannten die Not ſeines
Landes ſchildert läßt ihn von neuem auf das eben gefundene Glück
verzichten und ohne Abſchied zur Rache und Wiedergewinnung
ſeiner Königskrone heimeilen Durch dieſe Wendung wird in die
Geſtalt des Helden etwas Zwieſpaltiges Unklares gebracht Auch
die Behandlung und Löſung des durch die Ehe mit Nauſikag ge
ſchaffenen ſeeliſchen Konflikts des Helden iſt ebenfalls nicht ein
wandsfrei Daß Odyſſeus ſich nach Erkenntnis der Pflichten die
ihn nach Jthaka rufen einfach jede weitere Ausſprache mit
Rauſikag vermeidend aus dem Staube macht bedeutet nur ein
Beiſeiteſchieben des ungelöſten Konfliktes Odyſſeus verliert mit
ſeiner brutalen Flucht r uns jedes ekege anſtatt ſeiner läßt
der Dichter nur Nauſikag und das königliche Haus büßen Die
ſonſt ſehr farblos gezeichnete Königstochter ſtürzt ſes ins Meer
das ihr ihn den Namenloſen geſchenkt hat und ihr Bruder hat
im Kampf mit Odyſſeus ſein Leben gelaſſen Eine dramatiſche
Motivierung ſucht Paeſi für das Schickſal des edelmütigen Königs
hauſes zu geben indem er den ganz unhomeriſchen Zug einflicht
daß nach einem Spruch der Götter jeder Fremdling den das
Meer an den Strand warf ſein Leben laſſen mußte Durch ſeinen
Edelmut der Odyſſeus gegen den Willen des Volkes das Leben
rettet frevelt er gegen den Willen der Götter und Rache
folgt der Frepeltat Ueber dieſen zu Bedenken Anlaß gebenden
Zügen ſollen die Vorzüge des Werkes ſeine äſthetiſch feine vor
nehm fließende Sprache und ſeine maleriſch ſchön und wirkungs
voll geſchauten Bühnenbilder keineswegs unterſchätzt werden Es
liegt über dem Ganzen der Hauch einer klaſſiſch edlen Stimmung
in der ſi Heroiſches und Jdylliſches in eigenartiger Weiſe
miſchen Die Aufführung war von Dir Alfred Rencker mit
Liebe und feinem Verſtändnis für die ſzeniſch bildlichen Schön
heiten vorbereitet worden

Dr Herr

Bühnenchronik
Zum Direktor des Berner Stadttheaters wurde unter 126

Bewerbern Direktor Kiedaich aus Stuttgart gewählt der von
1903 bis 1909 das Berner Stadttheater geleitet hatte

Jnm RNürnberger Jntimen Theater erlebt das dreiaktige Luſt
ſpiel des ungariſchen Schriftſtellers Alexander Haijo Die
Alten und die Jungen am 20 Dezember die deutſche Ur
aufführung am 27 Dezember findet am Schauſpielhaus zu Bremen
die Premiere der franzöſiſchen Komödie Die Liebe im
Käfig amour en cage deutſch von Dr Rudolf Lothar ſtakt
während das Deutſche Volkstheater zu Wien am 17 Januar die
Uraufführung des Dramas Meduſa nach Doſtojewskis Roman
Der Jdiot von dem Dänen Hjalmar Meidell mit Jda Roland

in der Hauptrolle bringt Alle drei Werke ſind im Berliner
Theater Verlag erſchienen

Der neue Mascagni Die in ganz Jtalien mit größter Span
nung erwartete neue Oper Mascagnis Pariſina deren Ur
aufführung Montag abend im Scala Theater zu Mailand ſtatt
gefunden hat brachte dem Tondichter der am Dirigentenpult ſaß
ſehr warmen Erfolg Annunzio von dem das her
rührt hat die ergreifende Liebesgeſchichte von Pariſina Malateſta
und Hugo von Eſte zu einem feſſelnden Trauerſpiel geſtaltet dem
Mascagnis dramatiſch bewegte Muſik ein ſtarkes Relief verleiht
So übte das Werk eine tiefe Wirkung aus

Die Erſtaufführung des Parſifal im Weimarer Hoftheater
iſt nunmehr für Sonntag den 5 April 1914 in Ausſicht genommen
worden Das ſich für dieſe Aufführung bereits kundgebende leb
hafte Jntereſſe hat die Hoftheaterleitung veranlaßt den Vorver
kauf ſchon am 17 d Mts beginnen zu laſſen Die Preiſe der
Plätze ſind 2 bis 20 Mark Nach auswärts erfolgt die Verſendung
der Karten unter Nachnahme

Kritiker und Schaufpieler Redakteur Dr Glück vom Pforz
heimer Generalanzeiger hatte bei der Beſprechung des in Pforz
heim zur Aufführung gekommenen Luſtſpiels Buridans Eſel

daß der Schauſpieler Dr Mederow den Damen den
Zigarettenrauch ins Geſicht geblaſen habe Die Folge war daß
der Schauſpieler dem Redakteur einen Beleidigungen enthalten
den Brief ſchickte mit der Bemerkung er unterſage ihm
und ſeinen Mitarbeitern ihn den Darſteller künftig in den Be
richten zu erwähnen da er ſonſt gerichtlich vorgehen würde Dr
Glück ſtrengte eine Privatklage wegen Beleidigung gegen den
Künſtler an Der Beklagte gab in der Verhandlung zu er ſei
von dem allerdings falſchen Standpunkte ausgegangen die
Nennung ſeines Namens verbieten zu können Der Zweck ſeines

es ſei geweſen ſich künftig der Beurteilung des Redakteurs
Dr Glück zu entziehen Das Urteil lautete auf 30 Mark Geld
ſtrafe Jn der Begründung wurde betont daß ein Schauſpieler
der öffentlich auftrete die Kritik direkt herausfordere
Er müſſe es ſich ohne weiteres gefallen laſſen daß das Publikum
und auch die Preſſe kritifiere Der Redakteur könne und brauche
nicht lange zu prüfen aus welchem Grunde auf der Bühne Fehler
gemacht würden das ſei Sache der Beteiligten Das Gericht
könne auch nicht beurteilen wer die richtige Auffaſſung von der
Rolle habe der Schauſpieler oder der Berichterſtatter

Vermiſchtes
Die Vermögensvperwelter des Kaiſers

Es iſt

es i vas bedeutendſte in Deutſchland halten Nun iſt es
vielleicht nicht unintereſſant zu wiſſen daß in der Verwal
tung des kaiſerlichen Vermögens das natürlich mit der
Ziviliſte nichts zu tun hat neuerdings eine Aenderung ein
etreten iſt Bisher war es das Bankhaus Delbrück

ickler u Co das als Bankier des Kaiſers fungierte Als
aber Ludwig Delbrück der ſich zu den Freunden des Kaiſers
ählen durfte vor einigen Monaten freiwillig aus dem
eben ſchied blieben als Jnhaber der Firma handelsrecht

lich betrachtet neben einem vom Prokuriſten ar Sozius
aufgerückten Herrn nur übrig der Freiherr Arthur von
Schickler in Paris und deſſen Tochter die Gräfin Mar
arete von Pourtalès geborene Freiin von Schickler Baron
chickler iſt längſt naturaliſierter Franzoſe und im übrigen

85 Jahre alt Auch ſeine Tochter die Gräfin Pourtalss
iſt Franz Jhr Gatte T Hubert Pourtaleès gehört
der franzö i Armee als Reſerveoffizier an und iſt ein
Sohn jener Gräfin Möélanie Pourtales die ihrer Schönheit
wegen unter dem zweiten franzöſiſchen Kaiſerreich am Hofe
der Tuilerien Auſſehen erregte So wäre alſo das Ver
mögen des deutſchen Kaiſers im weſentlichen unter fran
zöſiſche Kontrolle gelangt Um dieſem aus begreiflichen
Gründen nicht wünſchenswerten proviſoriſchen Zuſtand ein
Ende zu bereiten ſind wie die B Z am Mittag von unter
richteter Seite erfährt nunmehr alle Vermögensſtücke des
Kaiſers ihrer bisherigen Verwaltungsſtelle entzogen und
teils in der Königlichen Seehandlung teils in der
Deutſchen Reichsbank angelegt worden

Die neueſte Nummer der Jugend enthält folgende Geſchichtchen Wenn man in München einen Wagen der Trambahn
ohne ümzuſteigen benützt ſo verlangt der Münchner einfach eine
Karte Gradaus Dieſe ſchlichte Einfachheit im Verkehr mit
Behörden ſcheint nun einem Herrn aus Berlin als nachahmens
wert erſchienen zu ſein Denn er rief am Siegestor zu einem
Schaffner der Dreier Linie fröhlich auf die Plattform hinauf
Sie hören Se mal fahren Sie jerade aus

Durchs Städtchen ziehen Bettelmuſikanten die von Haus zu
Haus einſammeln gehen wenn ſie einige Stücke geſpielt haben
Sie kommen auch zu Herrn Knauſe einem widerlichen Geizhalſe
Jch gebe nichts herrſcht er den Muſikus an Jch habe auch

nichts gehört Niſcht gehört ſpricht der Mann Det glooben
Se wohl ſelber nich Unſere Muſik geht durch Mark und Been

Herr Kehle iſt Zeichens Schuhmachermeiſter und be
treibt eine Schnellbeſohlanſtalt Zur Hebung ſeines Geſchäftes
erläßt er große Anzeigen in denen auch zu leſen iſt S reiben
Sie mir eine Poſtkarte meine Boten holen Jhre Schuhe ab
Da erhielt er jüngſt eine Poſtkarte folgenden Jnhalts VBitte ſo
fort ein Paar Hausſchuhe bei mir abzuholen und zu beſohlen
Achtungsvoll Max Stange Windhuk Deutſch Südweſtafrika

Die Zunahme der Diſſidenten Bei der letzten Volks
zählung am 1 Dezember 1910 ſind in Preußen 70 154 Diſſi
denten und freie Diſſidenten gezählt worden während die
Zählung von 1905 51 076 chriſtliche und andere Diſſidenten
ergeben hat Unter der Vorausſetzung der Uebereinſtimmung
beider Gruppen die im Einzelfalle nicht unzweifelhaft iſt
haben ſich die Diſſidenten in der letzten fünfjährigen Zählungs
periode um 19078 oder 37,3 v H vermehrt Es ſind aber
ferner noch ungezählt 36 727 Konfeſſionsloſe 20 579 Perſonen
ohne Religion 13 224 Wiener h 2113 Freidenker aus
der Landeskirche Ausgeſchiedene 769 489 Freievangeliſche
459 Moniſten 174 Mormonen und 648 Perſonen die ſich ein
anderes Bekenntnis beilegten Die Geſamtzählungsgruppe
der Perſonen anderen Bekenntniſſes umfaßte 145 336 Per
ſonen darunter 64,36 v H männliche und 35,64 v H weib
lichen Geſchlechts Es entfielen auf die Großſtädte von den
Diſſidenten 51,93 v von den Konfeſſionsloſen 75,48 v
von den Freireligiöſen 73,65 v von den Perſonen ohne
Religion 66,50 v H Das Land war an den Diſſidenten mit
27,50 v H beteiligt an den übrigen Gruppen nur mit 11 bis
14 v H

Weibliche Straßenräuber Jn Rom wurden zwei junge
Mädchen verhaftet Sie hatten einen Arbeiter auf offener Straße
überfallen und ihm ſeine goldene Kette und ſeine Uhr geraubt

Hotel Zur Eioconda Große Menſchenmengen beſichtigen
nach wie vor täglich das in Mailand noch ausgeſtellte Gemälde
Lionardo da Vincis die Mona Liſa und auch das Hotel in
dem der Dieb gefaßt wurde iſt zahlreich beſucht da die Neu
gierigen gern Einzelheiten über die näheren Umſtände wiſſen
möchten und bei dem Beſitzer des Hotels am meiſten zu erfahren
hoffen Dieſer ſelbſt hat ſich entſchloſſen zum Andenken an die
unverhoffte Wiederauffindung des berühmten Gemäldes ſein Hotel
umzutaufen und ihm den Namen Zur Gioconda zu verleihen

Neues vom Raubtier in Steiermark berichtet man aus Gra z
Als am 10 Dezember Reiſende in der Station Schwanberg
der Graz Koflacher Eiſenbahn am Fuße der Koralpe ankamen
ſahen ſie zu ihrem Erſtaunen und wohl auch Schrecken in einer
Entfernung von beiläufig 50 Schritten das Raubtier aus dem
Walde kommen und eine Zeitlang verweilen ſo daß die Reiſenden
feſtſtellen konnten daß es ein wohlgenährter Silberlöwe
Puma war Darauf verſchwand das Tier wieder in den Wald

in der Richtung gegen Deutſchlandsberg Die Reiſenden er
ſtatteten von dem Geſehenen die Anzeige bei dem Gendarmerie
roſten des Marktfleckens Schwanberg Tags zuvor hatte das
Raubtier einen Haushund gefreſſen Charakteriſtiſch für die An
ſicht dortiger ländlicher Kreiſe iſt folgendes Ein Bauer der zu
gleich Jäger iſt ſah vor einigen Tagen das Raubtier Als man
ihn fragte warum er wgt darauf geſchoſſen habe antwortete er
Sollen andere darauf ſchießen mich geht s nichts an Soll nur

das Wild auffreſſen das uns ſo viel Schaden macht
Kann Affenblut in die menſchliche Blutbahn ohne Schädi

gung eingeführt werden Dieſe Frage iſt im Dezemberheft
Unſere Welt der Zeitſchrift des Keplerbundes in Godes

berg bei Vonn wie folgt beantwortet Das Experiment iſt
wie es ſcheint bis jetzt noch nicht gemacht worden Jn der
Zeit als man Tierblut zur Transfuſion meinte verwenden
zu können anfangs der ſiebziger Jahre des vorigen Jahr
hunderts nahm man Lammblut obwohl bereits im Jahr
1863 Panum gewarnt hatte Es iſt nur ſtatthaft geſundes
Menſchenblut zur Transfuſion bei Menſchen zu verwenden
Wegen der gefährlichen Folgen wurde die Tierbluttrans
fuſion aber bald verlaſſen und ſie würde nach jetzigen Anſchauungen ein Kunſtfehler ſein Nur wenn Menſchenblut

einmal nicht zu haben wäre dürfte es ſich rechtfertigen laſſen
Affenblut namentlich das der Anthropoiden anzuwenden
Ein ſolcher Fall iſt jedoch kaum denkbar Aber umgekehrt iſt
der Verſuch oft ausgeführt und zwar mit dem Erfolg daß
keine ſchweren Schädigungen eintraten Ganz harm
los iſt es aber auch für einen Affen nicht wenn Menſchenblut
in ſeinen Kreislauf gelangt und ſo ſah ſchon Friedenthal
vor etwa 20 Jahren bei einem Makak dem er
eingeſpritzt hatte er Blut im Harn aufſtreten
ein Zeichen daß ein Teil der roten Blutkörperchen der Auf
löſung verfallen war Dasſelbe wäre ſicher zu erwarten
wenn man Menſchen mit Affenblut behandelte Aber darauf
kommt es ja gar nicht an daß die beiden Blutarten allenfalls
ohne große Schädigung des Körpers miſchen laſſen ſon

bekannt daß das Vermögen des Kaiſers einen dern vielmehr darauf daß beide trotzdem wefentlich verſchiech hohen We daten S Statiſtiker die dene Zuſammenſetzung des u
Bluteiweißes zeigen Das iſt

durch Uhlenhuth einwandfrei klargeſtellt der gſagt Durch unſere Verſuche wird u Evidenz erwieſen
trotz der ſo nahen Blutsverwandtſchaft doch noch recht v da
kenswerte Unterſchiede in der Zuſammenſetzung des e

eiweißes vorhanden ſein müſſen ut
hetate Depeſchen

Das Kaiſerpaar in München

München 16 Dezember
Bei der Galatafel im Hofballſaale brachte der Köznt

einen Trinkſpruch aus in dem er zunächſt ſeiner hohe
Freude über den Beſuch des Kaiſerpaares Ausdruck verlieh
und dann betonte daß der Geiſt opferwilliger Hingabe g
ein gemeinſames Vaterland im heutigen Geſchlechte nicht
minder lebhaft ſei als vor vier Jahrzehnten Die Bundes
ſtaaten handelten in dieſem Sinne wenn ſie in einträchtigem
Zuſammenarbeiten wirkten ſür das Wohl des geeinten Deut
ſchen Reiches

In ſeiner Erwiderung äußerte der Kaiſer ſeine Freude
über den herzlichen Empfang in Bayern und fuhr danach fort
Mit Ew Majeſtät vertraue ich daß in den Deutſchen von
heute noch derſelbe Geiſt der Einigung vorhanden iſt der
ſeinerzeit das Deutſche Reich erſtehen ließ Jn meinem
kaiſerlichen Amt deutſche Ehre und deutſche Wohlfahrt zu
pflegen habe ich von allen deutſchen Bundesfürſten die größte
ſchätzenswerteſte Unterſtützung gefunden Jch begrüße in Ew
Majeſtät aber beſonders einen Freund mit dem mich von
jeher warme Sympathie verbunden hat Jch trinke auf das
Wohl des Hauſes Wittelsbach und des ganzen bayeriſchen
Landes

Die Verhandlung gegen Forftner

Straßburg 16 Dezember
Freitag den 19 Dezember vormittags 9 Uhr findet vor

dem Gericht der 30 Diviſion die Verhandlung gegen den
Leutnant v Forſtner wegen der bekannten unliebſamen Vor
fälle ſtatt

Churchill kommt nicht
London 16 Dezember

Churchill hat erklärt die Nachricht von ſeiner drer
wöchentlichen Deutſchlandfahrt ſei gänzlich unbegründet
Bei der Beſtimmtheit mit der die Meldung auftrat muß

man abwarten ob dieſes Dementi ſich bewahrheitet

Das Urteil im Prozeß Rochſch

Dresden 16 Dezember

Jm Prozeß gegen Rockſch und Genoſſen wegen Ver
gehens gegen das Börſengeſeh einfachen Banke
rotts fortgeſetzten Betruges und Untreue wurde der Haupt
angeklagte Kurt Vockſch zu fünf Jahren Gefängnis fünf
tauſend Mark Geldſtrafe und vier Jahren Ehrverluſt Georg
Rockſch zu drei Jahren Gefängnis dreitauſend Mark Geld
ſtrafe zwei Jahren Ehrverluſt Karger zu einem Jahre zwei
Monaten Gefängnis und tauſend Mark Geldſtrafe Guido
Rockſch zu zehn Monaten Gefängnis und fünfhundert Mark
Geldſtrafe Leubner zu ſechs Monaten zwei Wochen Gefängnis
und dreihundert Mark Geldſtrafe Schulze zu ſechs Monaten
Gefängnis und fünfhundert Mark Geldſtrafe Aichner zu drei
Monaten Gefängnis und hundert Mark Geldſtrafe Näke zu
drei Monaten zwei Wochen Gefängnis verurteilt Die Geld
ſtrafe gilt bei allen Angeklagten mit Ausnahme von Leub
ner als verbüßt Als Unterſuchungshaft werden angerechnet
bei Kurt Rockſch ſechs Monate bei Georg Rockſch fünf Mo
nate bei Aichner drei Monate bei Karger ein Monat bei
den übrigen Angeklagten je zwei Monate

Schiff geſtrandet

Cuxhaven 16 Dezember

Die Norwegiſche Bark Amazone die ſich mit eine
Ladung Holz auf der Fahrt von Sundsvall nach Melburne
befand iſt bei Bornholm geſtrandet Neun Mann der Be
ſatzung ſind geborgen während die anderen neun bisher nicht

aufzufinden waren

r

Zum Zuge erfaßt

Dortmund 16 Dezember
Bei dem Nachbarorte Co ucl wurden heute vormittag

zwei Rottenarbeiter die einem Schnellzug ausvweichen
wollten und deshalb auf ein benachbartes Gleis traten von
einem zweiten Schnellzuge erfaßt und zermalmt

T

Oeffentlicher Wetterdientt
Di ſtſtelle Jlmenau Dienstag 16 Dezember 8 Uhr mötg

Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa
Das azoriſche Hoch hat ſich im Süden ausgebreitet wit

bleiben an ſeiner nördlichen Grenze und werden nach wie vor
von den nördlichen Tiefdruckgebieten beherrſcht

Witterungsausſicht für den 17 Dezember
Ziemlich bewölkt geringer Niederſchlag wenig kälter

Wetterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterDienſtes

18 Dezember Wolkig teils heiter milde
I Dezember Teils heiter teils Nebel Lälter20 Dezemaer Veränderlich lebhafte Winde ziemlich milde

r mw mm e
Verantwortlich für den politiſchen Teil Stegfrried
für den örtlichen Teil für t engtalggcgt ten Gericht
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſwFeuchtwanger, für Ausland u letzte Nachrichten Dr
Vaer für den Änzeigenteil Albert Bart h Drud

erlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
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Bank für Handel und Inckustrie Darmstädter Bank Filiale MHaume a
Alte Promenade S gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital und Reservens 192 Millionen Mark

Geworhse u Vorkohr
Berliner Börsoe,

reſeoboniseber III IIIIEz Uhr 10 Miauten Kredit 202,50 Disconto 185,50 Deutsche
x 249,37 Türkenlose 169 Lombarden 22,25 Canada 221,37

pütte 150 12 Bochumer Guss 208,37 Gelsenkirchen 180,37aurahite Deutseh l uxemburg 151,50 Phönis 23437 A G
fiarpen el hürger Pakettanrt 132 50 Nordd Lloyd 117,25 Grosse

Strassenbahn 163,50 Hansa 269 Tendenz Behauptet
Kassamarkt notierten höher Schöneberg Friedenau 2

ain Südwesten 10 Mk Berliner Kindlbrauerei 2 Adler Fahr
Lit Busch Waggon 3 Leipziger Werkzeug 3 Rhein Metall

t 2 Köhlmann Stärke 3 Deutsche Spiegelglas 3 Müller
2 Schalker Glas 2,75 Schwanebeck Zement 2,80

ja Zement 3,75 Germania Zement 2 Rhein Westfäl
po ent 5,50 Bismarckhütte 3 Donnersmarckhütte 4,25 Guss
m Döhlen 2 Wittener Stahlröhren II Rhein Spiegelglas 3

umulatorenfabrik 2 Saxonia Zement 3 Teutonia Zementr wohler Zement 6 Wicking Zement 4,50 Mark Zement 6
on Zement 25 Adler Zement 3 A Schaaffhausener Bank

25 Mannesmannröhren Werke 25 niedriger Deutsche

ßan
u

S rauerei 2 Kaiser Wilhelmstrasse 3,50 Park Witzleben
M Reisholz Papier 50 Deutsche Gussstahl Kugeln 3 Gas

en Deutz 2 Ohles Erben 2 Stoewer 75 Vogtländ Masch
tsche Gasglühlicht 3 Karl Lindström 3 Nordd Eiswerke 2
Steingut 4,50 Rottweil Pulver 2 Hutschenreuther 2 Ver
ff 2 Anilinfabrik 3,50 Union chem Fabr 2 Eisenwerk
Iise 2 Rhein Nassau 2 Werschen Weissenfels 2 Azow

Canada 2,60 Naphtha S,50
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Der Kalh Kuxonmarkt
Beorlin den 16 Dezember

Kaot Vork Kaut VorkAlexandarahal 8100 2300 Hapeted 2525 2625Bergmannssegen 4660 Johannashaiül 7650 2700
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Veber die Malzfabrik Laucha Laucha a ist Konkurs er
annet worden Die Passiva sind bedeutend ca 500 000 Mk
engeren und Leipziger Getreidefirmen sind hierbei nicht be

lerabsetzung der Nietenpreise Wie seinerzeit von uns an
kündigt ermässigte die Nietenvereinigung die Verkaufspreise
r Kesselnieten usw auf 140 Mk per Tonne bisher 155 Mk
m kleine Nieten auf 240 Mk Grundpreis Ferner wurden die

abattsätze von 50 auf 52 2 Proz erhöht
9 Röhrensyndikat Wie bestätigt wird ist der Augleich mit
a rahütte und Lauchhammer der den Abschluss der Ver
veige ermöglichte in der Weise vereinbart worden dass
s Werke für ihre günstige Frachtlage eine Vergütung von

Sedn 15 Mk die Tonne erhalten Das Syndikat soll auf 10 Jahre
i det werden Die Einzelheiten des Vertrages werden den
ustand von Beratungen bilden die voraussichtlich noch

ars dauern werden Man nimmt allgemein an dass das Syn
t ſinnen kurzem eine Preiserhöhung vornehmen werde Der

luss der Syndikatsverhandlungen hat in den Kreisen der
n anindustrie namentlich auch deshalb belebend gewirkt weil

urch der Weg gezeigt sei auf dem die Syndizierung auch
geror Walzwerksprodukte speziell die von Stabeisen erreicht

erden dürfte

We Kalivorkommen in Spanien Die Meldung von der
eine Veſt eines Kaljvorkommens in Spanien hat in Fachkreisen
nämſ eber ehung hervorgerufen Das Vorkommen war ihnen
halb 52 nicht unbekannt und einzelnen Finanzfirmen waren des
Faſſs reits Anstellungen gemacht worden Die Lagerstätte der
i e befindef sich etwa 60 Kilometer von Barcelona entfernt
re iegt in einer Talsenkung in einem der Ausläufer der

stalz et Das Carnallitvorkommen welches stark mit Stein
sich rhnüren durchsetzt ist steht vollkommen steil und befindet
Deck r Teufe von 30 bis 60 Meter Das Lager dessen
dgs 72 irge naturgemäss ein sehr schwaches ist hat stark durch
würgſ trömende Wasser gelitten und erscheint nicht abbau
müsgte Die Mächtigkeit des angefahrenen Flözes ist eine
dass c und ausserdem würde der Abbau dadurch erschwert
ist ung einzige Wasserstrasse der Gardoner nicht zu befahren
wer der Bau einer Drahtseilbahn bis Barcelona erforderlich
stelle m Würde Eine Kommission des Kalisyndikats hat die Lager
iberzen n ersueht und sich von ihrer geringen Abbauwürdigkeit
net t Um jedoch allen Eventualitäten zu begegnen hat sich
fenn at eine Option auf die umliegenden Felder gesichert

80 laut T unss auf das spanische Vorkommen verwiesen wird
massn v man hieran verschiedentlich eine weitere Präventiv

ahme gegen die geplante Kaligesetznc velle zu erkennen
am h nnoyersehe Waggonfabrik Akt Ges In der Generalver
Antrag S Vurde die Dividende auf 10 Proz festgesetzt Auf
mee über den Verband deutscher Waggonfabriken wurde

feillt dass nach sehr langen Verhandlungen die fast Voll
wuragre Debereinstimmung der beteiligten Fabriken erzielt
um Natürlich seien noch im Kartell das ganz Deutschland

e und sich auch auf das Ausland erstrecken solle einige

Wenn und Aber enthalten wie dies bei allen Konventionen der
Fal ist Der ernste Wille der in den letzten achttägigen Ver
handlungen zutage getreten sei lasse die Hoffnung zu dass ge
wisse Hindernisse die sich naturgemäss einstellen werden über
wunden werden

Deutsche Eisenbahn Speisewagen Gesellschaft in Berlin
Die Generalversammlung setzte die Dividende auf 10 Proz fest
Ueber die Aussichten bemerkte der Vorsitzende dass der Um
satz bisher dieselbe Höhe erreicht habe wie im Vorjahre Wenn
sich im laufenden Jahre alles so entwickelt wie es den Anschein
hat werde die Gesellschaft in der Lage sein im Jahre 1914 drei
bis sechs neue Wagen in Kurs zu setzen Natürlich sei zu be
denken dass die Gesellschaft mit einer starken Konkurrenz zu
kämpfen habe wodurch ihrer eigenen Ausdehnung immer ge
wisse Grenzen gezogen sind

Schubert Salzer Maschinenfabrik Akt Ges in Chemnitz
Der Geschäftsgang bei dem Unternehmen ist ausserordentlich
günstig so dass man mit einem wesentlich höheren Gewinn für
das laufende Betriebsjahr rechnet

J E Reinecker Akt Ges Werkzeugmaschinenfabrik in
Chemnitz Die Verwaltung teilt mit Im neuen Geschäftsjahr
1913/14 liess der Auftragseingang in Maschinen im l Ouartal zu
wünschen übrig vom Oktober ab besserte er sich beträchtlich
Da ein grosser Auftragsbestand in Werkzeugmaschinen sowie in
Werkzeugen vVorliegt so ist die Gesellschaft selbst wenn keine
Besserung eintritt für das laufende Geschäftsjahr voll beschäft gu
Die Preise sind angemessen so dass ein gegen das Vorjahr nicht
zurückstehendes Ergebnis zu erwarten ist Für 1912/13 wurden
auf 4 Mill Mk Aktienkapital 12 Proz Dividende verteilt Bei
der Gründung wurden die Buchwerte der Aktivseite auf Grund
von Abschätzungen um 5 Mill Mk höher angesetzt als in der
Schlussbilanz der Vorbesitzer

Aktienbrauereigesellschaft Friedrichshöhe vorm Patzenhofer
In der Generalversammlung die die sofort zahlbare Dividende
auf 15 Proz festsetzte bezeichnete die Verwaltung die Aus
sichten auch für das laufende Jahr als gute Die Absatzverhält
nisse gestalteten sich weiter zufriedenstellend Die Darlehns
kosten zeigen keine erhebliche Zunahme

Die Gewerkschaft Wintershall bringt für das 4 Vierteljahr
1913 eine Ausbeute von wieder 250 Mk je Kux zur Verteilung

Die Schuhfabrik Arthur Matte in Weissenfels Saale ist in
Zahlungsschwierigkeiten geraten Der Status liegt noch nicht
vor da aber die Ueberschuldung eine sehr grosse ist dürite die
Ouote recht spärlich ausfallen

Rheinische Metallwarenfabrik Die Fabrik der Firma in
Sömmerda früher Munitionsfabrik Drevse ist augenblicklich sehr
gut beschäftigt Es sind in letzter Zeit zahlreiche Arbeiter ein
gestellt worden

Rheinisch Westfälisches Zementsyndikat In der auf Mon
tag einberufenen Gesellschafterversammlung soll die Aufnahme
der Verkaufstätigkeit für 1914 nochmals bis Weihnachten hinaus
geschoben werden In der Zwischenzeit soll ein letzter Versuch
gemacht werden ein neues Zementsyndikat zustande zu bringen

Die Aktienbrauerel Bürgerliches Brauhaus zu Stendal hat
auf die Tagesordnung der Generalversammlung den Antrag auf
fHlerabsetzung des Kapitals um 360 000 Mk und Wiedererhöhung
um 200 000 Mk gesetzt

Waren ung Produkte
Getres te

Berliner Produktenvörse 16 Derbr Am Frühmarki
notiereon W oizen inländ 184,00 188 00 ab Bahn u trei Mohle
Roggen loeo 166 50 156 50 ab Bahn u frei Mühle Hater
märkischer mecklenbureisc er vumm preussischer poserseber
und schlesischer feln 68 188 mittel 53 167 geringe
russisch und Donau mittel gering ab Bahn
und trei Wagen Wais weisser Natal amerik mixed
170 0 172 00 runder 148 152 trei Wagen Gerste inländ
Futtergerste mittel unct gerin 409 166 eute 147 00 167 60
russische und Donau leichte 33 136 schwere 137 00 145 06
ad Bahn und trei Wagen Erbsen inländische o ausländische
Futterware mittel 160 168 Taubenerbsen 169 192 ab Bahn u
frei Wagen Weizonmehl 00 22 00 27 56 oggenmsehl
O und 19 30 21 69 Weizenklaie 10 25 10 75 Roggen
kieie 0 10 10 60 Lupinen blaue gelbe
Wieken Seradella 11 MMagdeburg 16 Dezbr Amtl Notierungen Die Notierungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
We zen engl und Sommer ruhig gut 185 187 kKogeen
inländischer still gut 156 156 Gerste hiesige Chervaller
ruhig gut 170 175 teinste ober Notiz Land gut 164 68
ausiändische Futtergerste stetig gut 132 183 Hafoer inländ
stetig gut 166 169 mittel 161 165 Mais runder fe t gut
147 149

Hamburg 16 Dezbr Getreidemarkt Weizen steug
ostholsteiner und mecklendurger 185 192 O Roggen stoetig
mecklenbrg u altmörk neuer 157 161 00 russ eit v Pud 1015
Aug Goörstoso ruhig, ehbdruss eit Nov 90 Hater
stetig neuer holsteiner und meeklenburger 165 165 Mais
runig amerikanisch wixed eit per Jan April La Plata
eit neue Ernte Dez Januar 13 00

Liverpoot 16 Des Ruh g kKotoer Vlinterweizen per März
7 2, per Mai 7 i S ais ruhig La Plata Januar
bunter amerik Februar 2

Antwerpen 16 Dez Deutscher a Platazug Kontrakt
per Dozember 223 Januar 6 Febr 6 02 März 95
April 90 Cmsatz 665000 kg lendenz ruhig

Kudapoest 16 Dezbr Werzen lendenz träge per April
11 84 Koggen lendenz träve ver April 63 Hater Tendenz
träge per April 7,48 Mais lendenz träge per Hal 6 66

F isekker
Magdeburg 16 Deabr Abend Kurse Dezember 97

Januar 972 März 25 Mai 40 August 62 Oktbr
Dozbr 9,67 Vendenz ruhig

HKamburg 16 Dezbr Köübenrohzucker I Vrod Basis 889
Kondement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm oschm abends
per Dezember 05 02 00 Ao Januar J e 4 7 12 07 071 2
o Mt 880 25 eMan 9465 42 402 August 967 9 65 9 62d Okt Dez 62 57 57 rruhig ruhig rubig

RKaitdeoe

Kamburg 16 Derdr wodo average Santos
vorw nachmittags adends

per Dozember 632 00 G 61 265 G 51 25 G
S Hürz e 68 00 G 52 50 G 62 650AMa 63 76 G 68 26 63 25 GSeptember 645 G 64 25 694 00 G

ruhig dohpt ruhig
Rio de Janviro 16 Dezdr Kaffoo Zutuhren 10000 8aok in

Kio 44600 Sack in Santds
tta vre 16 Desadr Kaßoe good average Santos per

64 00 per Marz 64 25 per Mai 64 75 Sept 65 76 Ruhig
Knartoſtelmehl eine seärkoe

Magdeburg 16 Dezbr Prima Kartotfteletärke and Mebl
tur 100 kg 18 00 168 50 Kuhig

Der

ett waren und Oete
Köln 16 Dezbr Radol ver ſoko 70 00 per Mai 67 50
Hambaurg 16 Dez 8Stadtsehmalz 63,00 amerikan Steam

68,75 Ohamdberiain 66,76

pürituse
Nordhauson 16 Dez Grannmtwein 35 Vol Vrox ar 100104 105 681 75 82 75 do 40 Vol Proz tur 100 kg 105 v

106 h 92 50 93 76 M vor loko 12 19 ohne Fass ad Bronnerel

Chomitsche Produkte
Hamburg 16 Dez Chilisalpeter per ioko 20 Podr

März 10 30 trei Fahrzeug Hamburg Tendenz ruhiger
Wolle

Bremen 16 Deabr Baumwolle Upl ioko middl 65 7B
Liverpool 16 Dez Aegypt Baumwolle por Jan 973
Liverpool 16 Dezbr Baumwolle Umsaatz 0 000 Ballen

imiport 30 006 Ballen davon amerik Lieterg 22 00 Ballen
Alexandr a 16 Dezbr Aegyptische Baumwolle per Jan

t8 12 März 8 21 Mai 27
Metalle

London 16 Dez Chili Kupter träge 65 3 Mon 64,
zinn Straits fest 173 3 Mon 174 Blei span stetig
engl 18 Zink gew VNVarke stetig 21 sve2z Marke 22

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmdea

375 er 16 12 16 12 16 12 15 12erzen p Dez gg 98 Koegen ioko sMai so g Sohmalsz p Dex
Mais loko an 10 65 70Mehl Spring el 865 90 New Work
Chieago Petroleum in Casess 25 26Weizen p Dez 8874 891 do in 8stard White 6,76 68,765

Ma 9 923 do in Cred Balanc 206 300Mais p Dez T 691 Kaftes oko 95 9
Mai To 635 p Dezewber 9,12 24Hater p Mai 42 4 Pebruar 9,88 468J e u 41 h 41Tendenz Werzen stetig Mais fest

Schiftsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in alle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Alster 13 Dez von Bermuda Elbe 13 Dez

von New Orleans nach Hamburg President Grant 14 Dez
abends von Southampton Prinz Oskar 14 Dez morgens in
Hamburg Vestindien Mexiko Spreewald 12 Dez vor
St Thomas nach Hamburg Schwarzwald 13 Dez in St Thomas
Westerwald 13 Dez von Vigo Dania 14 Dez morgens in
Hamburg Südamerika Westküste Amerikas Rhaetla 12 Dez
von Rio de Janeiro König Friedrich August 13 Dez von Rio
de Janeiro Troja 13 Dez von Rio de Janeiro heimkehrend
König Wilhelm II 14 Dez von Vigo Sieglinde 14 Dez von
Barbados Siegmund 14 Dez nachm in Hamburg Ostasien
Andalusia 12 Dez in Vancouver ausgehend Brisgavia 12 Dez
von Mangalore nach Suez Jeanara 12 Dez in Manila aus
gehend Sachsen 12 Dez in Antwerpen Silesia 12 Dez in
Penang ausgehend Altmark 13 Dez von Moji nach Schanghaf
Emden 13 Dez von Moii nach Kobe Fürst Bülow 13 Dez von
Moii nach Tsingtau Gobdenfels 13 Dez in Vokohama aus
gehend Segovia 13 Dez von flongkong nach Singapore
Verschiedene Fahrten Kurmark 12 Dez in Madras ausgehend

n 13 Dez von Malta Nicaria 13 Dez in Maskat aus
gehend

Norddeutscher Lioye in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Foststrasee

Neueste Dampterdewegungen
George Washington 13 Dez von Cherbourg Neckar 13 Dez

in Baltimore Köln 12 Dez in New Orleans Chemnitz 14 Dez
in Galveston Cassel 12 Dez Lizard passiert Brandenburg
13 Dez Lizard passiert Willehad 15 Dez Eastbourne passiert
Borkum 14 Dez von Bremerhaven Gotha 13 Dez von Funchal
Crefeld 15 Dez in Antwerpen Sierra Ventana 15 Dez Ouessant
passiert Helgoland 13 Dez von Tenerife Seydlitz 12 Dez
von Aden Schwaben 15 Dez in Brisbane Rheinland 13 Dez
von Kapstadt Elsass 14 Dez Dover passiert Bülow 15 Dez
in Schanghai Lützow 14 Dez in Colombo Prinz Ludwig
12 Dez von Neapel Goeben 15 Dez von Antwerpen Prinz
Friedrich Wilhelm 13 Dez von New Vork Wittekind 13 Dez
von Baltimore Eisenach 13 Dez in Rotterdam Durendart
14 Dez von Pernambuco Coburg 13 Dez von Vigo Scharn
horst 14 Dez in Antwerpen Lothringen 15 Dez in Bremen
Thüringen 12 Dez Perim passiert Schlesien 13 Dez von
Sydnev Prinz Eitel Friedrich 13 Dez von Aden Prinzess
Alice 14 Dez in Kobe Vorck 14 Dez in Singapore Kleist
13 Dez von Gibraltar Prinz Sigismund 15 Dez von Brisbane
Manila 15 Dez von Erimahafen Berlin 14 Dez von Gibrahtar
Prinzregent Luitpold 15 Dez in Marseille Schleswig 14 Deg
von Venedig

F IMWasserstände
dadeute ad unter all

ne u a Uustrut Fa nedsCrtoto 10 Der I 10 Des 1,16 1Nedra Obeorpege r2 8 u 16Dotrpegel 7 1,72 00 26w oissenteis Obeorpege 6v Onterpe ger 2 7 32lrotha 15 2 3, 6 16 64 3Aisleben Oberpegel 14 61 8 2Ontarpegel J r 21 m 10Bernborz F 80 u 2Oalde Oberpegel ru s1 m 54 2 2Unt rpegal 3 puos 7 c 8
isor Kger Dibe Moldnas

Dezbr Faiſj M nede

Tangvurri c Tun o 15 hlosslau e 2 34Budweis wö 2 GBery le 25re l t Zoehbönedeex a Sberdudit s 0 5 WMagdedurg 4b N
Brandeis ri 27 Tangermde t 33Aoinik u 7 Mitsenbrge z 90 24leitmerita e i o on PiesAussig 7 8 Bouendarg 1, 25 2Dresden 4 EHonunstort 16 444 40forgau r Lauendarg 1 6Aus ig 6 Degdr Vogelstand 3 87 in Vom Obderiagof werden

83 Wuends vemeidet
r

Flusssohiffahrt aut der Saale
Halle a 15 Dezember Mitgeteikt von der Readoret

der Saalo dSehiter Akt Gesellechatt Halle Angekommen elnäd
Nr 708 Sr W Wiebaen mit Gerste Nr 204 Sr W Sehaäe mit
Mais Riltrachtdampter Wettin mit Sidexgut von Hamburg u
Lobeex

Halle a 15 Dezbr Mitgetellt von der Firma August
MAunu Röeute traten oin Dampter Hallo Kahn Nr T vr Fr
Held Nr 299 Sr Berm Broedel Nr 5932 Sr Kaloits 6mtliehe
mit Stüekgut von Kamdurg dezw Borliv
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